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Termin Thema S. 

Januar  
 

2023  

Mo./Di. 09./10.01. Kinaesthetics in der Betreuung und Pflege 7 

Mo. 16.01. Erste Hilfe Grundkurs – inklusiv - Marxheim  8 

Mi. 18.01. Lernzirkel Rechnungsmanager - Marxheim 9 

Mi.  18.01. Grundschulung Vivendi PD für Hilfskräfte 11 

Di. 24.01. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 1: Durchführungsnachweis und Berichteblatt 12 

Fr. 27.01. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 3: Förder- und Betreuungsplanung  14 

Di. 31.01. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 2: Visite und Medikamente 13 

Di. 31.01. Stressbewältigung – Vorsorge und Fürsorge für die Mitarbeitenden 15 

Februar 
 

2023  

Mo.  06.02. Brandschutzunterweisung nach BGR - Marxheim 16 

Do. 09.02. Führungskräftetraining – Fachspezifisches Modul – Grundzüge des 
Arbeitsrechts 

17 

Do.  09.02. Expertenstandards: Sturzprophylaxe 18 

Mo. 13.02. Erste Hilfe Grundkurs - inklusiv - Donauwörth 8 

Mi  15.02. ICF – Einführung in die International Classification of Functioning 19 

März  2023  

Do 02.03. Mentoring - Train the Trainer - Fortsetzung 20 

Mo. 06.03. Erste Hilfe Grundkurs - Marxheim 8 

Di. 07.03. Lernzirkel: Vivendi PEP Tipps & Tricks 9 

Mi. 08.03. Lernzirkel: Aufgaben Organisation in Outlook 9 

Do. 09.03 Einführungstag für neue Mitarbeiter – Termin 1 21 

Mo. 13.03. Brandschutzunterweisung nach BGR - Augsburg 16 

Di. 14.03. Umgang mit Verhaltensstörungen und Krisenintervention bei Menschen 
mit geistiger und psychischer Behinderung – kontinuierliche 
Fallsupervision 

22 

Di. 14.03. Lernzirkel: Rechnungsmanager - Marxheim 9 

Mi.  15.03. Lernzirkel: Microsoft Teams 9 

Mo. 20.03. Erste Hilfe Grundkurs - Marxheim 8 

Di. 21.03. Medikamentenschulung - Marxheim u. Straß 23 

Mi. 22.03. Medikamentenschulung - Donauwörth 23 

Do. 23.03. Medikamentenschulung - Augsburg 23 

Do. 23.03. Modul 5:  Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit 
Behinderungen in sehr beschützenden Wohn- und Arbeitsformen 

58 

Fr. 24.03. Austausch Sicherheitsbeauftragte 24 

Mo. 27.03. Brandschutzunterweisung nach BGR - Marxheim 16 

Di. 28.03 Vivendi PD für Fachkräfte Teil 1: Durchführungsnachweis und Berichteblatt 12 

Di./Mi. 28./29.03. Führungskräftetraining - Modul 3 - Teamentwicklung 25 

Mi. 29.03 Vivendi PD für Fachkräfte Teil 2: Visite und Medikamente  13 

Do.  30.03 Vivendi PD für Fachkräfte Teil 3: Förder- und Betreuungsplanung 14 



 

4 
 

April 
 

2023  

Mi. 05.04. Lernzirkel: Windows Tipps & Tricks 9 

Di. 18.04. Medikamentenschulung - Psychopharmaka und ihre Wirkung - Marxheim 26 

Do. 20.04. Das neue BTHG - wer übernimmt welche Aufgabe im System - 
Rollenabgrenzungen 

27 

Mo. 24.04. Erste Hilfe Aufbaukurs - Donauwörth 28 

Mi.  26.04. Grundschulung Vivendi PD für Hilfskräfte  11 

Mi. 26.04. Lernzirkel: Verwahrgeldverwaltung  9 

Do. 27.04. Resilienz – mit innerer Stärke zu mehr Widerstandsfähigkeit 29 

Mai 2023 
 

 

Di. 02.05. Brandschutzunterweisung nach BGR - Neuburg 16 

Mi. 03.05. Modul4:  Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit einer 
psychischen Behinderung 

30 

Do. 04.05. Expertenstandards: Erhaltung und Förderung der Mobilität nach § 113 SGB 
XI 

31 

Mo. 08.05. Erste Hilfe Aufbaukurs - Marxheim 28 

Di. 09.05. Führungskräftetraining - Fachspezifisches Modul - Dienstplangestaltung 32 

Di. 09.05. Stressmanagement 33 

Do. 11.05. Doppeldiagnose im P-Bereich: Psychische Krankheit u. Sucht 34 

Di. 16.05. Brandschutzhelfer-Ausbildung 35 

Di. 16.05. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 1: Durchführungsnachweis u. Berichteblatt 12 

Mi. 17.05. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 2: Visite und Medikamente 13 

Mo. 22.05. Menschen mit erworbener Hirnschädigung (MEH) - Was muss ich in der 
täglichen Betreuung wissen? 

36 

Mo. 22.05. Brandschutzunterweisung nach BGR - Rain 16 

Di. 23.05. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 3: Förder- und Betreuungsplanung 14 

Di. 23.05. Lernzirkel: Rechnungsmanager 9 

Mi. 24.05. ICF – Einführung in die International Classification of Functioning 19 

Juni 2023 
 

 

Di./Mi. 13./14.06. Führungskräftetraining – Modul 4 - Konfliktmanagement 37 

Do. 15.06. Expertenstandards: Pflege von chronischen Erkrankungen 38 

Do. 15.06. Modul 5:  Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit 
Behinderungen in sehr beschützenden Wohn- und Arbeitsformen 

58 

Di. 20.06. Medikamentenschulung - Psychopharmaka und ihre Wirkung - Marxheim 26 

Di./Mi. 20./21.06. Sozialrecht - Überblick sowie Schwerpunkte der Eingliederungshilfe 39 

Do. 29.06. Einführungstag für neue Mitarbeiter - Termin 2 21 

Juli 
 

2023  

Mo. 03.07. Brandschutzunterweisung nach BGR - Donauwörth 16 

Mi. 05.07. Bedarfsermittlungsinstrument 40 

Do.  06.07. Modul 14: Arbeiten und Kommunikation im Team 41 

Di.  11.07. Führungskräftetraining - Abschlusspräsentation 42 

Di. 11.07. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 1: Durchführungsnachweis u. Berichteblatt 12 

Mi. 12.07. Lernzirkel: Rechnungsmanager 9 
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Mi. 12.07. Modul 13: Innerbetriebliche Kommunikation und Grundlagen des 
Qualitätsmanagementsystems 

43 

Do. 13.07. Tiergestützte Pädagogik 44 

Mi. 19.07. Grundschulung Vivendi PD für Hilfskräfte 11 

Di. 25.07. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 2: Visite und Medikamente 13 

Mi. 26.07. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 3: Förder- und Betreuungsplanung 14 

Mi. 26.07. Bedarfsermittlungsinstrument 40 

August   
 

2023 
 

 

September 
 

2023 
 

 

Mo./Di. 04./05.09. Das Recht auf Verwahrlosung 45 

Mi. 06.09. Kund:innenorientierung in der Assistzenz- Wieviel Pädagogik bleibt uns? 46 

Do. 07.09. Einführungstag für neue Mitarbeiter - Termin 3 21 

Di./Mi./Do. 19.-21.09. Führungskräftetraining – Modul 1 – Führen und Leiten 47 

Mi. 20.09. Bedarfsermittlungsinstrument 40 

Di. 26.09. Lernzirkel: Rechnungsmanager 9 

Di./Mi. 26./27.09. DEKIM: Deeskalationstraining und Krisenmanagement bei Menschen mit 
geistiger Behinderung – Grundkurs – Teil 1 

48 

Mi. 27.09. Lernzirkel: Vivendi PEP Tipps & Tricks 9 

Do. 28.09. Modul 2: Grundlagen u. Zielstellungen in der Betreuung, Begleitung und 
Förderung von Menschen mit Behinderungen 

49 

Do. 28.09. Zeitmanagement und die Selbstorganisation 50 

Oktober 
 

2023 
 

 

Mi. 04.10. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 2: Visite und Medikamente 13 

Do.  05.10. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 1: Durchführungsnachweis u. Berichteblatt 12 

Do. 05.10. Herausforderung Nachtdienst 51 

Do. 05.10. Demenz bei psychisch kranken Menschen 52 

Mo. 09.10. Erste Hilfe Grundkurs - Marxheim 8 

Di. 10.10. Umgang mit Verhaltensstörungen und Krisenintervention bei Menschen 
mit geistiger und psychischer Behinderung – kontinuierliche 
Fallsupervision 

22 

Di. 10.10. Führungswerkstatt 53 

Di. 10.10. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 3: Förder- und Betreuungsplanung 14 

Di. 10.10. Medikamentenschulung – Marxheim u. Straß 23 

Di. 10.10. Lernzirkel: Windows Tipps & Tricks 10 

Do./Fr. 12./13.10. Führungskräftetraining – Fachspezifisches Modul – SGB/BTHG 54 

Mo. 16.10. Brandschutzunterweisung nach BGR - Marxheim 16 

Mi. 18.10. Medikamentenschulung - Donauwörth 23 

Mi. 18.10. Lernzirkel: Mitarbeiterjahresgespräch gut führen 10 

Do. 19.10. Modul 3:  Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit einer 

leichten geistigen Behinderung, Lern- oder Grenzbehinderung 

55 

Di. 24.10. Brandschutzhelfer-Ausbildung 35 

Di. 24.10. Brandschutzunterweisung nach BGR - Förderstätte 16 

Mi. 25.10. Grundschulung Vivendi PD für Hilfskräfte 11 

Mi. 25.10. Bedarfsermittlungsinstrument 40 
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Christina Bosch 

 
 

Schloßstr. 8, 86688 Marxheim 
Telefon:  09097 809 908 
Fax:  09097 809 184 
Mail:  bildung@sanktjohannes.com   
 
Gerne erreichen Sie mich persönlich im Büro Bildung im Schloss der Stiftung Sankt Johannes, im 3. Stock 
im Westflügel. Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr.  7:30 – 12:30 Uhr  

November 
 

2023  

Di./Mi. 07./08.11. DEKIM: Deeskalationstraining und Krisenmanagement bei Menschen mit 
geistiger Behinderung – Grundkurs – Teil 2 

48 

Do. 09.11. Snoezelen 56 

Fr.  10.11. Austausch Sicherheitsbeauftragte 24 

Mo. 13.11. Erste Hilfe Grundkurs - Marxheim 8 

Di. 14.11. Lernzirkel: Rechnungsmanager 10 

Mi. 15.11. Lernzirkel: Projektmanagement 10 

Di.  21.11. Führungswerkstatt 53 

Di. 21.11. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 1: Durchführungsnachweis u. Berichteblatt 12 

Mi. 29.11. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 2: Visite und Medikamente 13 

Mi. 29.11. Lernzirkel: QM für Anwender 10 

Do. 30.11. Vivendi PD für Fachkräfte Teil 3: Förder- und Betreuungsplanung 14 

Dezember   
   

2023 
 

 

Di./Mi. 05./06.12. Führungskräftetraining – Modul 2 - Kommunikation 57 

Mi. 06.12. Lernzirkel: Verwahrgeldverwaltung 10 

Do. 07.12. Einführungstag für neue Mitarbeiter – Termin 4 21 

 
Gerne stellen wir für individuelle Anfragen unseren Referentenkatalog zur Verfügung. 
 
 

*Auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichtet. Im Sinne der 
Gleichbehandlung gelten die entsprechenden Begriffe für alle Geschlechter (m/w/d). 

Hinweise zur Anmeldung: 
 

Bitte besprechen Sie Ihr Interesse an den Fortbildungsangeboten mit den für Sie zuständigen Leitungen. 
Die Anmeldelisten liegen im Laufwerk „K“ im Ordner „Allgemein“ unter „Teilnehmerlisten Fortbildungen“. Diese 
können Sie jederzeit einsehen. Bitte informieren Sie sich in diesen Listen über Ihre Teilnahme, eventuelle Termin- 
oder Ortsveränderungen usw.  Die Listen werden ständig aktualisiert. 
Die Anmeldelisten sind zugleich die Einladungen für die Fortbildungen.  
Zusätzliche Einladungen werden in der Regel nicht verschickt.  
Eintragungen in diese Anmeldelisten können aber nur die dafür berechtigten Leitungen vornehmen. 
 
Wir behalten uns vor, bei einer zu geringen Teilnehmerzahl die Veranstaltung abzusagen und damit unnötig 
entstehende Kosten zu sparen. 
 
Für Rückfragen, Anregungen, Wünsche und Ideen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 

 

mailto:bildung@sanktjohannes.com
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

Thema Kineasthetics in der Betreuung und Pflege 

Referent Peter Webert (Kinaestheticstrainer, Kunsttherapeut) 

Zielgruppe Mitarbeiter im Betreuungsdienst 

Termin 
Teil 1: Montag, 09.01.2023    (Theorie) 
Teil 2: Dienstag, 10.01.2023  (Praxisübungen auf den Wohngruppen) 
 

Uhrzeit 
von 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) nur am Montag 
Dienstag nach Absprache 

Veranstaltungsort 
Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Turnhalle bei OASE 

Inhalt 

Kinaesthetics beschäftigt sich hauptsächlich mit folgenden Inhalten: 
 Die Entwicklung der differenzierten und bewussten Wahrnehmung der eigenen 

Bewegung. 
 Die Entwicklung der eigenen Bewegungskompetenz, d.h. eines gesunden und flexiblen 

Einsatzes der eigenen Bewegung in privaten und beruflichen Aktivitäten. 
 Die differenzierte Analyse menschlicher Aktivitäten mittels der erfahrungsbasierten 

Blickwinkel von Kinaesthetics. 
 Die Fähigkeit, die eigene Bewegung im Kontakt mit anderen Menschen so einzusetzen, 

dass diese in ihrer eigenen Bewegungskompetenz bzw. in ihrer Selbstwirksamkeit gezielt 
unterstützt werden. 

 
Kinaesthetics nähert sich diesen Inhalten auf zwei Wegen: 
Einerseits stellt es Instrumente und Methoden zur Verfügung, um individuelle Erfahrungen 
einzuordnen und zu verstehen. Auf diese Weise fördert es die Achtsamkeit für die Qualitäten und 
Unterschiede der Bewegung in alltäglichen Aktivitäten. 
Andererseits ermöglicht Kinaesthetics die kognitive Auseinandersetzung mit theoretischen 
Grundlagen und wissenschaftlicher Forschung. Die Verbindung dieser beiden Herangehensweisen 
macht die Faszination und Innovation von Kinaesthetics aus. 

Ziel 

 
 Die Bedeutung der eigenen aktiven Bewegung und der Selbstkontrolle von 

alltäglichen Aktivitäten kennen. 
 Die grundlegenden Kinaesthetics-Konzepte kennen und deren Bedeutung für ihr 

Arbeitsfeld reflektieren können. 
 Die Teilnehmer sind in der Lage, Menschen einfacher in ihrer Bewegung 

anzuleiten und sie dadurch in ihrer Gesundheits- und sozialen Entwicklung zu 
unterstützen. 

 Die Teilnehmer entwickeln ihre persönlichen Bewegungs- und 
Handlungsfähigkeiten, um das Risiko von berufsbedingten Verletzungen und 
Überlastungsschäden zu reduzieren 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 120,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.12.2022 
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Thema Erste Hilfe   
(Betriebliche Ersthelfer) Grundkurs 
 
 

Referent BRK Nordschwaben 

Zielgruppe 
alle Einrichtungen / alle Mitarbeiter, die in Zukunft als Betriebliche Ersthelfer eingesetzt 
werden sollen 

Termine  
Termin 1: Montag, 16.01.2023  
Anmeldeschluss: 15.12.2022 
 
Termin 2: Montag, 13.02.2023  
Anmeldeschluss: 15.01.2023 
 
Termin 3: Montag, 06.03.2023 
Anmeldeschluss: 15.02.2023 
 
Termin 4: Montag, 20.03.2023 
Anmeldeschluss: 15.02.2023 
 
Termin 5: Montag, 09.10.2023 
Anmeldeschluss: 15.09.2023 
 
Termin 6: Montag, 13.11.2023 
Anmeldeschluss: 15.10.2023 
 

Uhrzeit jeweils von 08:30 – 16:30 Uhr (9 FE) 
 

Veranstaltungsort TERMIN 1 u. TERMINE 3-6 finden in der Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – EG - Großer Konferenzraum statt. 
 
TERMIN 2 findet in der neuen Werkstatt - Zirgesheimerstraße 23 in 86609 Donauwörth - 
im Mehrzweckraum (1. OG) statt. 
 
 

Inhalt Die Betriebliche Ersthelfer Ausbildung, die sich an den Inhalten von 
Erste - Hilfe - Grundkursen orientiert. 
 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 15,00 Euro für Mitarbeiter, für Klienten kostenlos 

Anmeldeschluss siehe oben 
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Thema Lernzirkel der Stiftung Sankt Johannes 

Referenten Verschiedene  

Zielgruppe alle Einrichtungen / alle Mitarbeiter 

Veranstaltungsort - Stiftung Sankt Johannes Marxheim, Verwaltungsgebäude im 3. OG Westflügel im 
Seminarraum  

- „alte Werkstatt“ in Donauwörth, Zirgesheimerstraße 25 im 1. OG 

Inhalt Die Teilnehmer bearbeiten selbstgesteuert und eigentätig anhand vorbereiteter 
Materialien unterschiedliche Themen. Der Lernzirkel kann dabei stiftungsrelevante 
Themen aufgreifen und unterschiedliche Personengruppen ansprechen. Ziel ist es, eine 
gemeinsame Wissensbasis für eine Vielzahl von Mitarbeiter herzustellen und die 
Ergebnisse dann an andere Mitarbeiter weiter zu geben. Weiterhin beteiligen wir 
Mitarbeiter an Entwicklungsprozessen und schaffen damit eine erhöhte Einbindung. 

Termine 18.01.2023, 09:00 – 10:30 Uhr  Rechnungsmanager 
     mit Alexander Struller in Marxheim 
 
07.03.2023, 14:00 – 16:00 Uhr  Vivendi PEP Tipps & Tricks 
                                                                     mit Christine Jann in Marxheim 
 
08.03.2023, 09:00 – 11:00 Uhr  Aufgaben Organisation im Outlook 
     mit Katrin Hofmeister in Marxheim 

 

14.03.2023, 09:00 – 10:30 Uhr  Rechnungsmanager 
     mit Alexander Struller in Marxheim 

 

15.03.2023, 09:00 – 11:00 Uhr  Microsoft Teams  
     mit Felix Meyer in Marxheim 

 

05.04.2023, 09:00 – 11:00 Uhr  Windows Tipps & Tricks 
     mit Felix Meyer in Marxheim 
 
26.04.2023, 09:00 – 11:00 Uhr  Verwahrgeldverwaltung (VGV) 
                                                                        mit Katrin Hofmeister in Marxheim 
 
23.05.2023, 09:00 – 10:30 Uhr  Rechnungsmanager  
     mit Alexander Struller in Marxheim 

 

12.07.2023, 09:00 – 10:30 Uhr  Rechnungsmanager 
     mit Alexander Struller in Marxheim 

 

26.09.2023, 09:00 – 10:30 Uhr  Rechnungsmanager 
     mit Alexander Struller in Marxheim 

 

27.09.2023, 14:00 – 16:00 Uhr  Vivendi PEP Tipps & Tricks 
     mit Christine Jann in Marxheim 
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10.10.2023, 14:00 – 16:00 Uhr  Windows Tipps & Tricks  
     mit Felix Meyer in Donauwörth 

 

18.10.2023, 09:00 – 11:00 Uhr  Mitarbeiterjahresgespräche gut führen  
                              mit Doreen Paus in Marxheim 
 
14.11.2023, 09:00 – 10:30 Uhr  Rechnungsmanager  
                                                                        mit Alexander Struller in Marxheim 
 
15.11.2023, 09:00 – 11:00 Uhr  Projektmanagement 
                                                                        mit Katrin Hofmeister in Marxheim 
 
28.11.2023, 09:00 – 11:00 Uhr  Qualitätsmanagement für Anwender/innen 
                                                                        mit Katrin Hofmeister in Marxheim 
 
06.12.2023, 10:00 – 12:00 Uhr  Verwahrgeldverwaltung (VGV) 
                                                                       mit Katrin Hofmeister in Marxheim      
 

Teilnehmerzahl 10 

Kosten und Anmeldeschluss Kostenfrei 
jeweils 3 Tage vorher 
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Thema Grundschulung Vivendi PD für Hilfskräfte 

Referent/in Kathrin Sehr (Projektmitarbeiterin) oder Florian Huber (Einrichtungsleiter) 

Zielgruppe Hilfs- und Unterstützungskräfte der Eingliederungshilfe 

Termine Mittwoch, 18.01.2023 
Mittwoch, 26.04.2023 
Mittwoch, 19.07.2023 
Mittwoch, 25.10.2023 
 

Uhrzeit jeweils von 9:00 – 13:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Donauwörth 
IT-Schulungsraum Donauwörth (Zirgesheimer Str. 25) 

Inhalt  
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse von Vivendi PD durch eine 
mind. 4-6-wöchige Einarbeitung der Teilnehmer durch Teamleiter, Multiplikatoren 
oder Kollegen auf der Gruppe. 
 
Das Seminar zeigt Hilfs- und Unterstützungskräften alle für sie notwendigen Module 
und Themenfelder, die zu einer lückenlosen Dokumentation der Tätigkeiten im 
Alltag notwendig sind. (Bei Bedarf kann zusätzlich das Modul Visite besucht werden.) 
 
Schwerpunkte: 
 An- / Abwesenheit 
 Doku allgemein  
 Durchführungsnachweis 
 Berichteblatt 
 Notfallblatt 
 
Darüber hinaus besteht ausreichend Möglichkeit, mitgebrachte Fragen der 
Teilnehmer zu bearbeiten. 
Es handelt sich um ein Präsenzseminar, in dem sich Vortrag und Übungsphasen 
abwechseln. Mithilfe der Testdatenbank werden Bespiele aus dem Alltag vorgestellt 
und geübt. 

Teilnehmerzahl Max. 8 

Kosten 40,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils 5 Tage vorher 
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Thema Durchführungsnachweis und Berichteblatt in Vivendi PD für Fachkräfte,   
Grundschulung Teil 1 oder Nachschulung 

Referent/in Kathrin Sehr (Projektmitarbeiterin) oder Florian Huber (Einrichtungsleiter) 

Zielgruppe Fachkräfte der Eingliederungshilfe 

Termine Dienstag, 24.01.2023 
Dienstag, 28.03.2023 
Dienstag, 16.05.2023 
Dienstag, 11.07.2023 
Donnerstag, 05.10.2023 
Dienstag, 21.11.2022 
 

Uhrzeit jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr (2 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Mehrzweckraum Schloßgarten 

Inhalt  
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse von Vivendi PD durch eine 
mind. 4-6-wöchige Einarbeitung der Teilnehmer durch Teamleiter, Multiplikatoren 
oder Kollegen auf der Gruppe. Auch langjährige Mitarbeiter, die eine Auffrischung 
des Themas wünschen, sind willkommen.  
 
In diesem Seminar werden Fachkräfte zum Thema Durchführungsnachweis und 
Berichteblatt geschult. Hier wird gezeigt, wie eine sachgemäße Tagesdokumentation 
im Programm gestaltet werden sollte (z.B. wie lasse ich mir alle Klienten, bzw. 
bestimmte Klienten anzeigen. Oder welche Maßnahmen lasse ich mir wann und wie 
anzeigen? Welche Einträge dokumentiere ich über den Durchführungsnachweis und 
welche im Berichteblatt?). 
 
Schwerpunkte: 
 Durchführungsnachweis 
 Berichteblatt 
 
Darüber hinaus besteht ausreichend Möglichkeit, mitgebrachte Fragen der 
Teilnehmer zu bearbeiten. 
 
Es handelt sich um ein Präsenzseminar, in dem sich Vortrag und Übungsphasen 
abwechseln. Mithilfe der Testdatenbank werden Bespiele aus dem Alltag vorgestellt 
und geübt. 

Teilnehmerzahl Max. 8 

Kosten 25,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils 5 Tage vorher 
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Thema Visite und Medikamente in Vivendi PD für Fachkräfte und Hilfskräfte mit 
Unterweisung für Medikamente,  Grundschulung Teil 2 oder Nachschulung alle 
Mitarbeiter  

Referent/in Kathrin Sehr (Projektmitarbeiterin) oder Florian Huber (Einrichtungsleiter) 

Zielgruppe Fachkräfte und Hilfskräfte mit Unterweisung für Medikamente in der 
Eingliederungshilfe 

Termine Dienstag, 31.01.2023 
Mittwoch, 29.03.2023 
Mittwoch, 17.05.2023 
Dienstag, 25.07.2023 
Mittwoch, 04.10.2023 
Mittwoch, 29.11.2023 
 

Uhrzeit jeweils von 10:00 – 12:30 Uhr (2 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Mehrzweckraum Schloßgarten 

Inhalt  
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse von Vivendi PD durch eine 
mind. 4-6-wöchige Einarbeitung der Teilnehmer durch Teamleiter, Multiplikatoren 
oder Kollegen auf der Gruppe. Auch langjährige Mitarbeiter die eine Auffrischung des 
Themas wünschen sind willkommen. 
 
In diesem Seminar werden Fachkräfte zum Thema Visiten, Diagnosen und 
Verordnungen in Vivendi PD geschult. Es handelt sich nicht um eine inhaltliche 
Schulung zum Thema. Hier wird gezeigt, wie eine Visite in Vivendi PD dokumentiert 
werden sollte (z.B. Neuanlage oder Änderung von Medikamenten innerhalb des 
Moduls Visite) und wie bei neuen Klienten Diagnosen und Medikamente angelegt 
werden.  
 
Schwerpunkte: 
 Visiten 
 Diagnosen 
 Verordnungen (Medikation, Behandlungspflege) 
 
Darüber hinaus besteht ausreichend Möglichkeit, mitgebrachte Fragen der 
Teilnehmer zu bearbeiten. 
 
Es handelt sich um ein Präsenzseminar, in dem sich Vortrag und Übungsphasen 
abwechseln. Mithilfe der Testdatenbank werden Bespiele aus dem Alltag vorgestellt 
und geübt. 

Teilnehmerzahl Max. 8 

Kosten 25,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils 5 Tage vorher 
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Thema Förder- und Betreuungsplanung in Vivendi PD für Fachkräfte, Grundschulung 
Teil 3 oder Nachschulung 

Referent/in Kathrin Sehr (Projektmitarbeiterin) oder Florian Huber (Einrichtungsleiter) 

Zielgruppe Fachkräfte der Eingliederungshilfe 

Termine Freitag, 27.01.2023 
Donnerstag, 30.03.2023 
Dienstag, 23.05.2023 
Mittwoch, 26.07.2023 
Donnerstag, 06.10.2022 
Donnerstag, 30.11.2023 
 

Uhrzeit jeweils von 10:00 – 12:30 Uhr (2 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Mehrzweckraum Schloßgarten 

Inhalt  
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse von Vivendi PD durch eine 
mind. 4-6-wöchige Einarbeitung der Teilnehmer durch Teamleiter, Multiplikatoren 
oder Kollegen auf der Gruppe. Auch langjährige Mitarbeiter die eine Auffrischung des 
Themas wünschen sind willkommen. 
 
In diesem Seminar werden Fachkräfte zum Thema Förder- und Betreuungsplanung 
in Vivendi PD geschult. Es handelt sich nicht um eine inhaltliche Schulung zum 
Thema. Hier wird gezeigt wie eine Förderplanung in Vivendi PD gestaltet wird.  
 
Schwerpunkte: 
 Förder- und Betreuungsplanung 
 HEB / HMB-W 
 
Darüber hinaus besteht ausreichend Möglichkeit, mitgebrachte Fragen der 
Teilnehmer zu bearbeiten. 
 
Es handelt sich um ein Präsenzseminar, in dem sich Vortrag und Übungsphasen 
abwechseln. Mithilfe der Testdatenbank werden Bespiele aus dem Alltag vorgestellt 
und geübt. 

Teilnehmerzahl Max. 8 

Kosten 25,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils 5 Tage vorher 
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Thema 

 
Stressbewältigung – Vorsorge und Fürsorge für 
die Mitarbeitenden 

Referentin Jasmine Albrecht (Trainerin im Bereich Kommunikation, Gesprächsführung und 
Telefon, Betriebswirtin, Businessmoderatorin) 

Zielgruppe Alle Mitarbeiter 

Termine Dienstag, 31.01.2023 
 

Uhrzeit 09:00 – 16:30 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 
 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 

In diesem Tagesseminar erweitern Sie ihr Wissen um die eigenen individuellen 
Möglichkeiten zur Stressbewältigung. Schädlichem Stress oder gar Burn-out soll 
vorgebeugt werden.  
Weitere Ziele sind: 
› Sensibilisierung für Stressauslöser am Arbeitsplatz und im Privatleben 
› Wissen über Stressentstehung und deren körperlichen Abläufe erlangen, um 

frühzeitig entgegenwirken zu können 
› Verbesserung des aktiven Umgangs mit alltäglichen Belastungen 
› Erhaltung bzw. Verbesserung der Leistungsfähigkeit 
› Erlernen effektiver Stressbewältigungsstrategien 

 
Wir erarbeiten gemeinsam einzelne, für jeden Teilnehmer passende 
Umsetzungshilfen und Lösungsansätze für die Stressbewältigung. Ein Selbsttest gibt 
Einblicke, wo sich der Stresslevel jedes einzelnen zur Zeit befindet. Der ganz 
persönliche Umgang mit Stress wird reflektiert. Stärken und Schwächen werden 
herausgearbeitet und daraus entwickelt jeder seine ganz individuelle Strategie, um 
auf seinen „Normal“-Level zurück zu finden. 

Teilnehmerzahl 12 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.01.2023  
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Thema Brandschutzunterweisung nach BGR  
 

Referent Jürgen Ernstberger (Brandschutzbeauftragter der Stiftung Sankt Johannes) 

Zielgruppe alle Einrichtungen / alle Mitarbeiter 

Termine Termin 1: Montag, 06.02.2023 – WfbM SP, Gr. Konferenzraum (Ostflügel) 
Termin 2: Montag, 13.03.2023 – Augsburg, Maria Ward  
Termin 3: Montag, 27.03.2023 – Haus Schönblick, Konferenzraum 
Termin 4: Dienstag, 02.05.2023 – Neuburg, Bildungszentrum 
Termin 5: Montag, 22.05.2023 –  Rain, Lerchenweg 
Termin 6: Montag, 03.07.2023 –  Donauwörth, Mehrzweckraum KomBi 
Termin 7: Montag, 16.10.2023 – Marxheim, Gr. Konferenzraum (Ostflügel) 
Termin 8: Dienstag, 24.10.2023 – Förderstätte, Diepoldhalle  
 

Uhrzeit jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr (2 FE) 
außer Di. 24.10.2023 in der Diepoldhalle, hier von 16:15 bis ca. 18:15 Uhr (2 FE) 

Veranstaltungsort siehe oben 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 

Brandschutzunterweisung nach BGR (Berufsgenossenschaftliche Regeln für Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit) 
 

 Vorbeugender Brandschutz 
 Umgang mit Feuerlöschern 
 Verhalten im Brandfall 
 Besonderheiten in Pflegeeinrichtungen 
 Individuell angepasste Brandschutzunterweisung in den speziellen 

Wohn- und Arbeitsbereichen 
 
 

 zielgerichteter Einsatz von Feuerlöschern 
 allgemeine Informationen über den vorbeugenden Brandschutz 
 Arten von Entstehungsbränden sind bekannt 

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 25,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils 5 Werktage vorher 
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Thema Führungskräftetraining  
Fachspezifisches Modul: Grundzüge des Arbeitsrechts 

Referent Kurt Ditschler (Dozent für Arbeits- und Sozialrecht) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe 

Termin Donnerstag, 09.02.2023 
 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Online  

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 

Arbeitsrechtliche Grundlagen 
 Anbahnung eines Arbeitsvertrags 
 Mitarbeitergespräche 
 BEM-Gespräche und andere Gespräche in Beteiligung der MAV / SBV 
 Altersteilzeit 
 Kündigung, Aufhebungsvertrag und Fristenregelungen 

 
 

 Rechtlichen Handlungsvolumen kennen 
 
 

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe 
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

Thema Expertenstandards: Sturzprophylaxe  

Referentin Denise Stelzer (Dipl.-Medizinpädagogin, Sozialpsychologische Trainerin) 

Zielgruppe Pflege- und Betreuungskräfte 

Termin Donnerstag, 09.02.2023 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziel 

Der Seminartag dient der Auseinandersetzung mit den Inhalten des Expertenstandards 
„Sturzprophylaxe“, aus der 1.Aktualisierung 2013. Beide Expertenstandards werden 
bezogen auf Umsetzung und Anforderungen einander gegenübergestellt. Anhand 
konkreter Fallbeispiele wird die Umsetzung der Anforderungen in die Pflegepraxis 
miteinander erarbeitet. Der methodische Rahmen hierfür ist der Pflegeprozess.  
 

 Expertenstandard Sturzprophylaxe inkl. Instrumente zur Umsetzung 
 

 Pflegerische Maßnahmen zur Sturzprophylaxe 
 

 Formulierungshilfen für die Pflegeplanung 
 
 

 
Ziel ist es, die Teilnehmer zu einem sicheren Umgang mit Sturzgefahr zu befähigen sowie 
Veränderungen aus dem aktualisiertem Expertenstandards für die Pflegepraxis 
abzuleiten. 

 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.01.2023 
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Thema ICF - Einführung in die International Classification of Functioning 

Referent Günther Porsche (Dipl.-Psychologe, Fachdienst Stiftung Sankt Johannes) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter 

Termine Termin 1: Mittwoch, 15.02.2023 
Termin 2: Mittwoch, 24.05.2023 

Uhrzeit jeweils 9:00 - 12:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss - Seminarraum 3.OG Westflügel 

Inhalt  
Die ICF (International Classification of Functioning, Disability and Health) ist ein 
Klassifikationssystem, mit deren Hilfe die funktionale Gesundheit eines Menschen in 
allen Komponenten (Körperfunktion und -struktur, Aktivität, Teilhabe, sowie 
Kontextfaktoren) beschrieben werden kann.  
Anhand der Klassifikation können neuropsychologische Störungen und ihre 
Auswirkungen auf die Teilhabe erfasst werden. Sie dient als Leitlinie, um 
teilhabebezogene Therapieziele zu formulieren, diese in die klinische Praxis 
umzusetzen, und das Rehabilitationsergebnis damit zu bewerten. Die komplexen 
Anforderungen für die Umsetzung werden diskutiert. 
 
Schwerpunkte: 

 Einführung in die ICF; Ziele und Bedeutung  
 Klassifikation der ersten und zweiten Ebene  
 Detaillierte Klassifikation mit Definitionen 

 
Ziele: 

Als einheitliche und standardisierte Systematik klassifiziert die ICF die 
Komponenten von Gesundheit, wie Körperfunktionen, Körperstrukturen, 
Aktivitäten und Partizipation (Teilhabe) sowie Umweltfaktoren. Die 
Teilnehmer/innen lernen die wichtigsten Begriffe und Ziele der ICF kennen. 
Anhand anonymisierter Beispiele aus der Praxis wird dieses Assessment erprobt. 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 50,00 Euro 

Anmeldeschluss 1. Termin: 15.01.2023 
2. Termin: 30.04.2023 
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Thema Mentoring – Train the Trainer - Fortsetzung 

Referentin Denise Stelzer (Dipl.-Medizinpädagogin, Sozialpsychologische Trainerin) 

Zielgruppe Mentoren 

Termin Donnerstag, 02.03.2023  

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt Der Erfolg guter Anleitung ist nicht nur abhängig von der fachlichen Expertise, 
sondern auch vom pädagogischen und didaktischen Know-Hows des 
Trainers/Anleiters. Kompetente Anleiter stehen in gutem Kontakt und 
lebendigem Austausch mit den anzuleitenden Mitarbeitern oder Schülern und 
sind in der Lage, flexibel auf deren Bedürfnisse und Lernvoraussetzungen 
einzugehen. 
Das Schulungsangebot „Mentoring – Train the Trainer“ stärkt in der 
Vorbereitung und Durchführung von Anleitungssituationen und vermittelt dabei 
pädagogische und didaktische Sicherheit. Bei Bedarf kann das Führen von 
Feedback-, Zielvereinbarungs- und Evaluationsgesprächen geübt werden. 
 
Pädagogische Grundlagen für Mentoren 

 Anforderungsprofil und Rollenvielfalt des Mentors/Praxisanleiters 
 Umgang mit verschiedenen Lern- und Persönlichkeitstypen  
 Gestaltung von Anleitungssituationen 
 Anleitung und Zeitmanagement 
 Planung und Durchführung von Anleitungssituationen 
 Anleitung und Feedbackgespräche (nach Bedarf)  

 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.02.2023 
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Thema Einführungstag für neue Mitarbeiter 
 

Referenten Doreen Paus, Christine Jann, MAV und andere 

Zielgruppe alle neuen Mitarbeiter der Stiftung Sankt Johannes 

Termine Termin 1: Donnerstag, 09.03.2023 
Termin 2: Donnerstag, 29.06.2023 
Termin 3: Donnerstag, 07.09.2023 
Termin 4: Donnerstag, 07.12.2023 

Uhrzeit jeweils von 8:30 – 16:30 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel und Stiftungsgelände 

Inhalt In einem ausgewählten Programm erhalten die neuen Mitarbeiter zunächst 
einen theoretischen Überblick über die Stiftung Sankt Johannes. 
 
Dies umfasst insbesondere: 

 die historische Entwicklung der Stiftung Sankt Johannes 
 Zielstellungen und Organisationsaufbau der Stiftung 
 Struktur des Wohn- und Arbeitsbereiches 
 Stationäre und Ambulante Betreuung / Offene Hilfen 
 Zielstellungen einer christlich orientierten Einrichtung und 
 meine Aufgabe als Mitarbeiter 
 grundlegende Zielsetzungen in der Betreuung und Förderung 

 von Menschen mit Behinderung 
 
Durch die Besichtigung verschiedener Einrichtungen am Standort Marxheim-
Schweinspoint wird ein praktischer Einblick in die Betreuung und Förderung von 
Menschen mit Behinderung vor Ort gegeben. 
Bitte achten Sie deshalb auf witterungsangepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk!  
 
 
 

Hinweis bei allen Nichtfachkräftemodulen: 
Eine nähere Beschreibung zum Konzept finden Sie ab Seite 62. 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 50,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils drei Wochen vorher 
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

Thema Umgang mit Verhaltensstörungen und Krisenintervention bei Menschen mit 
geistiger und psychischer Behinderung – kontinuierliche Fallsupervision  
 

Referent Dr. Ulrich Elbing (Dipl.-Psychologe, Psychotherapeut, Supervisor) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter (feste Gruppe) 

Termine Termin 1: Dienstag, 14.03.2023  
Termin 2: Dienstag, 10.10.2023  

Uhrzeit 10:00 – 17:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Termin 1: Stiftung Sankt Johannes Marxheim – Schloss - Gr. Konferenzraum Ostflügel 
Termin 2: Stiftung Sankt Johannes Marxheim – Mehrzweckraum Schloßgarten 

Inhalt  
An konkreten Fallbeispielen wird eine intensive Problemanalyse durchgeführt und 
nach daraus abgeleiteten Interventionsmöglichkeiten gesucht. 
 
Grundbedingungen und Grundelemente erfolgreicher Alltags- und 
Beziehungsgestaltung mit Menschen mit selbstverletzendem Verhalten 
und schweren Wahrnehmungsstörungen werden ebenso behandelt wie die konkrete 
Erarbeitung realistischer Ziele. 
 
Verwendet werden Konzepte zur Behandlung selbstverletzenden Verhaltens nach 
Rohmann und Elbing und Konzepte der Transaktionsanalyse in ihrer spezifischen 
Anwendung auf Menschen mit geistiger Behinderung und psychischen Störungen. 
 
 
Vorab sind konkrete Fälle einzubringen und entsprechend vorzubereiten.  
Für die Organisation wenden Sie sich bitte an den Fachdienst Wohnen. 
 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 120,00 Euro 

Anmeldeschluss Anmeldung ausschließlich über den zuständigen Vorgesetzten und Fachdienst 
Wohnen. 
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Thema 

 
Medikamentenschulung  
 

Referent Stadtapotheke Rain 

Zielgruppe Pflege- und Betreuungskräfte  

Termin Termin 1: Dienstag, 21.03.2023 in Marxheim 
09:30 – 11:00 Uhr (2 FE) 
 
Termin 2: Dienstag, 21.03.2023 in Straß 
13:00 – 14:30 Uhr (2 FE) 
 
Termin 3: Mittwoch, 22.03.2023 in Donauwörth 
09:30 – 11:00 Uhr (2 FE) 
 
Termin 4: Donnerstag, 23.03.2023 in Augsburg 
09:30 – 11:00 Uhr (2 FE) 
 
Termin 5: Dienstag, 10.10.2023 in Marxheim 
09:30 – 11:00 Uhr (2 FE) 
 
Termin 6: Dienstag, 10.10.2023 in Straß 
13:00 – 14:30 Uhr (2 FE) 
 
Termin 7: Mittwoch, 18.10.2023 in Donauwörth 
09:30 – 11:00 Uhr (2 FE) 
 

Veranstaltungsort Marxheim: Turnhalle OASE 
Donauwörth: Donaublick Besprechungsraum 
Straß: Saal 
Augsburg: Maria Ward 

Inhalt 
 
 
 
 
 
Ziele 
 
 

 Umgang mit Arzneimitteln: Lagerung und Verabreichung 
 Wirkmechanismen von Medikamenten 
 aktuelle Themen: z. B. Covid Medikation 

 
 
 

 Kenntnis von Verfallsindikatoren von Medikamenten 
 Kenntnis über Vorbereitung der Verabreichung 
 Kenntnis von um Stunden verzögerter bis hin zu keiner Wirkung von 

Medikamenten 
 Kenntnis von neuen medikamentösen Therapieansätzen 

 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 50,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils zwei Wochen vorher   
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Thema Austausch Sicherheitsbeauftragte   

Referent Thomas Fust (FaSi) 

Zielgruppe Pflichtveranstaltung für benannte Sicherheitsbeauftragte (feststehende Gruppe)  
 

Termin Termin 1: Freitag, 24.03.2023 
Termin 2: Freitag 10.11.2023 

Uhrzeit 08:30 – 12:00 Uhr  

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 

Sicherheitsbeauftragte sind von der Stiftung Sankt Johannes bestellte Personen, 
die das Unternehmen bei der Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung der 
Arbeitsunfälle, Berufskrankheiten und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren 
unterstützen. 
 
Es ist erforderlich und zweckmäßig, dass Sicherheitsbeauftragte ihr Vorgehen 
nicht nur mit Vorgesetzen, sondern auch mit den Kolleginnen und Kollegen 
abstimmen und in regelmäßigen Umständen ein Erfahrungsaustausch stattfindet. 
 
Bei dieser Veranstaltung werden spezielle Anliegen und aktuell relevante Themen 
sowohl von der FaSi als auch von den Sicherheitsbeauftragten angesprochen, um 
auf die Lösung der im direkten Arbeitsumfeld bestehenden Arbeitsschutzdefizite 
hinzuwirken. 
 
 

1. Aktuelle Problemstellungen sind geäußert und Lösungsvorschläge sind 
mit Kolleginnen und Kollegen sowohl mit der FaSi diskutiert. 

2. Erfahrungsaustausch hat stattgefunden. 
 
 
 
 

Teilnehmerzahl Feststehende Gruppe  

Kosten Kostenfrei 

Anmeldeschluss jeweils 14 Tage vor dem Termin, Ansprechpartnerin: Elena Kloos 
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Thema 
 

Führungskräftetraining 
Modul 3: Teamentwicklung 

Referentin Stefanie Hofer (Dipl.-Pädagogin, systemischer Coach) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe   

Termin Teil 1: Dienstag, 28.03.2023 
Teil 2: Mittwoch, 29.03.2023 

Uhrzeit jeweils von 09:00 – 16:00 Uhr (16 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 
 

 Phasen der Teamentwicklung 
 Aufgaben der Führungskraft in den jeweiligen Phasen 
 Diagnoseinstrumente 
 Grundbedürfnisse in Teams 
 Rollen und Dynamiken 
 Teambesprechungen 
 Tools für Teams 
 Teamübungen 

 
 
Sie kennen die Phasen der Teamentwicklung und wissen, wie Sie Ihr Team in der 
jeweiligen Phase am Besten begleiten. 
Sie verfügen über eine Anzahl an erfolgreichen Methoden, um Ihr Team auch durch 
„schwierigere Zeiten zu bringen. 
Sie kennen die Teamrollen Ihrer Mitarbeiter und können damit die Zusammenarbeit 
noch erfolgreicher gestalten. 
 
 

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 200,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe  
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

 
Thema 

 
Medikamentenschulung – Psychopharmaka und ihre Wirkung 

Referent Stadtapotheke Rain 

Zielgruppe Pflege –und Betreuungskräfte 

Termine Termin 1: Dienstag, 18.04.2023 
Termin 2: Dienstag, 20.06.2023 
 

Uhrzeit 09:00 – 15:00 Uhr (7 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 
 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
Ziele 

 Umgang mit Arzneimitteln aus der Wirkstoffgruppe der:  
- Antidepressiva, - Tranquilizer und – Neuroleptika. 

 spezielle Lagerung von Psychopharmaka 
 Wechselwirkungen von Psychopharmaka 

 
 

 Kenntnis von Inhalt und Wirkungsweise von Psychopharmaka 
 Kenntnis von Priorität der speziellen Lagerung von Psychopharmaka 
 Kenntnis von Wechsel- und Nebenwirkungen verschiedener Psychopharmaka 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 50,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils zwei Wochen vorher  
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
  

Thema Das neue BTHG – wer übernimmt welche Aufgabe im System - 
Rollenabgrenzungen 

Referent Kurt Ditschler (Dozent für Arbeits- und Sozialrecht) 

Zielgruppe Alle Mitarbeiter 

Termin Donnerstag, 20.04.2023 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Online 

Inhalt Durch das BTHG wird das System der Eingliederungshilfe zum 1. Januar 2020 
grundlegend umgestaltet. 
Bisher unterschied die Eingliederungshilfe zwischen ambulanten, teilstationären 
und stationären Leistungen. 
Ab 1. Januar 2020 sind die Leistungen der Eingliederungshilfe nun klar von den 
existenzsichernden Leistungen getrennt. Sie umfassen jetzt nur noch die 
Fachleistungen der Eingliederungshilfe (z. B. Assistenzleistung), nicht mehr 
existenzsichernde Anteile. 
 

 Grundlagen des BTHG  
 Aufgabensteuerung der Leistungsträger 
 Rollenabgrenzungen 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.03.2023 
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Thema Erste Hilfe (Betriebliche Ersthelfer) Training/ 
Aufbaukurs  
(Grundkurs/ Aufbaukurs darf nicht länger als max. 2 
Jahre zurückliegen!) 

Referent BRK Nordschwaben 

Zielgruppe alle Einrichtungen / alle Mitarbeiter, die als Betriebliche Ersthelfer eingesetzt sind 

Termine Termin 1:  Montag, 24.04.2023                  
Anmeldeschluss: 15.03.2023   
 
Termin 2: Montag, 08.05.2023  
Anmeldeschluss: 15.04.2023 
 

Uhrzeit jeweils von 08:30 – 16:30 Uhr (9 FE) 

Veranstaltungsort Termin 1: findet in der neuen Werkstatt - Zirgesheimerstraße 23 in 86609 Donauwörth - 
im Mehrzweckraum (1. OG) statt. 
 
Termin 2: Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – EG – Großer Konferenzraum 
 
 

Inhalt Kenntnisse in Erster Hilfe für Betriebliche Ersthelfer werden aktualisiert 
und praxisnah trainiert. 
 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 15,00 Euro für Mitarbeiter, für Klienten kostenlos 

Anmeldeschluss siehe oben  
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Thema Resilienz – mit innerer Stärke zu mehr 
Widerstandsfähigkeit   

Referentin Steffi Gerull (Betriebspsychologin) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter 

Termin Donnerstag, 27.04.2023  
 

Uhrzeit 13:00 – 16:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes 
Schloss – Seminarraum, 3. OG Westflügel 

Inhalt Häufige Veränderungen in Beruf und Alltag, wachsende Belastungen und 
Anforderungen können bei einigen Menschen das Gefühl auslösen, nur noch zu 
reagieren statt selbst zu bestimmen – nicht mehr „Herr der Lage“ zu sein. Andere 
wiederum entwickeln sich in dieser Situation weiter und scheinen daran zu 
wachsen. Warum ist das so? 
Jeder Mensch hat eine individuelle psychische Widerstandsfähigkeit – Resilienz. 
Resilienz wird in der Kindheit erlernt, kann ein Leben lang trainiert werden und 
hilft uns schwierige Situationen sowie Krisen gut zu meistern. 
 
Sie wissen genau, wie Sie einer Erkältung vorbeugen oder eine Grippe vermeiden 
können. Wie gut kennen Sie Ihre eigene Resilienz? Wie schützen Sie sich in 
Krisensituationen? 
 
In diesem Workshop erfahren Sie 

 was es mit dem Begriff Resilienz genau auf sich hat, 
 was Widerstandskraft und innere Stärke für Sie persönlich bedeuten, 
 was die sieben Säulen der Resilienz sind und 
 wie man diese Kompetenzen trainieren kann. 

 
 
 

Teilnehmerzahl 10 

Kosten 50,00 Euro 

Anmeldeschluss 31.03.2023 
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Thema Modul 4 (Pflichtmodul) 
Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit einer psychischen 
Behinderung 

Referent Günther Porsche (Dipl.-Psychologe, Fachdienst Stiftung Sankt Johannes) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin Mittwoch, 03.05.2023 
 

Uhrzeit 09:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt  
Im Modul 4 geht es im Wesentlichen um folgende Themen:  

 Erscheinungsformen psychischer Erkrankungen und Behinderungen 
 therapeutische, medizinische und betreuerische Einflussmöglichkeiten 
 chronische Störungen und damit verbundene Folgen im Umgang mit 

Menschen mit psychischen Erkrankungen  
 konzeptionelle Grundlagen und Besonderheiten des 

Betreuungsangebotes 
 Arbeitsweisen und Anforderungen an die Mitarbeiter 

 
Hinweis bei allen Nichtfachkräftemodulen: 
Eine nähere Beschreibung zum Konzept finden Sie ab Seite 62. 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.04.2023 
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

Thema Expertenstandards: Erhaltung u. Förderung der Mobilität nach § 113 SGB XI 

Referentin Denise Stelzer (Dipl.-Medizinpädagogin, Sozialpsychologische Trainerin) 

Zielgruppe Pflegefachkräfte, Betreuungskräfte 

Termin Donnerstag, 04.05.2023  

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziel 

Der Seminartag dient der Auseinandersetzung mit den Inhalten des 
Expertenstandards „Erhaltung und Förderung der Mobilität“. Dabei gehören 
die Möglichkeiten und Assessments zur Einschätzung der Mobilität, die 
Verbindung zum neuen Begutachtungsassassment (NBA) genauso dazu, wie 
die Vermittlung von Interventionen, Übungen zum Erhalt der Beweglichkeit 
und die Übertragung in das Strukturmodell der Pflegedokumentation. 
  

 Expertenstandards Erhaltung und Förderung der Mobilität nach §113 
SGBXI, inkl. Instrumente zur Einschätzung und Umsetzung 

 Interventionen zur Erhaltung der Beweglichkeit 
 Bezug zum NBA und dem Strukturmodell Pflegedokumentation 

 
Methoden:  

 Impulsvortrag - Vermittlung theoretischer Grundlagen 
 Fallarbeit  
 Einzel- und Gruppenarbeit 
 Praktische Übungen 

 
Hinweis: Fallbeispiele sind von den Teilnehmern erwünscht! 
 
Ziel des Seminars ist es, die Teilnehmer zu einem sicheren Umgang mit den 
Anforderungen an Mobilität von Pflegebedürftigen zu befähigen, inkl. bei 
Bewohnern mit Demenz. 
 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.04.2023 
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Thema Führungskräftetraining  
Fachspezifisches Modul: Dienstplangestaltung 

Referenten Siegfried Meier (Einrichtungsleiter) Christine Jann (Leitung Personalverwaltung) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe und Einzelplätze auf Rückfrage 

Termin Dienstag, 09.05.2023 

Uhrzeit 09:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Dienstplangestaltung ist eine besonders schwierige und vor allem zeitaufwendige 
Tätigkeit. Betriebliche und wirtschaftliche Belange sowie die Bedürfnisse von 
Mitarbeitern müssen darin berücksichtigt werden. Dieses Seminar gibt hierbei eine 
systematische Anleitung zur Erarbeitung. 

 Dienstplanung und Führung von Mitarbeitenden 
 Arbeitsrechtliche und tarifrechtliche Vorgaben 
 Personalschlüssel und Personalbedarf 
 Teilzeit, Wünsche und Verfügbarkeitseinschränkungen 
 Ausfallmanagement, Umgang mit Engpasssituationen  
 Vivendi PEP Tipps & Tricks 

 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe und Einzelplätze auf Rückfrage 
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Thema Stressmanagement – Wirksame Strategien 
im Umgang mit Stress  

Referentin Steffi Gerull (Betriebspsychologin) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter 

Termin Dienstag, 09.05.2023  
 

Uhrzeit 13:00 – 16:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes 
Schloss – Seminarraum, 3. OG Westflügel 

Inhalt Stress erleben wir jeden Tag – er ist unser täglicher Begleiter im Berufsleben. 
Die Herausforderungen souverän mit Methoden der individuellen 
Stressbewältigung zu meistern ist Ziel der Einführung in das Thema. Jeder kann 
seinen eigenen Weg aus der Stressfalle finden und lernen mit Stresssituation im 
Berufsalltag richtig umzugehen. Das Beobachten und Verändern des eigenen 
Verhaltens in Belastungssituationen werden geübt sowie eine 
Bestandsaufnahme des individuellen Stressempfindens gemacht. 

Sie lernen in diesem Workshop Ihre eigenen Stressoren kennen und entwickeln 
eine persönliche Strategie zur Stressbewältigung. 

Inhalte in diesem Workshop:  

 Positiver und negativer Stress 
 Erkennen der Ursachen der Stressentstehung 
 Analyse der individuellen Stressreaktionen 
 Analyse des eigenen Stresstyps 
 Entwicklung von präventiven Maßnahmen 
 Stressvermeidung und Stressbewältigung 
 Strategien zur individuellen Stressbewältigung 
 Der Umgang mit stressbesetzten Situationen 
 Kurze Entspannungstechniken und Wahrnehmungsübungen 

 

Teilnehmerzahl 10 

Kosten 50,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.04.2023  
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

Thema Doppeldiagnose im P-Bereich (psychische Krankheit und Sucht) 

Referentin Denise Stelzer (Dipl.-Medizinpädagogin, Sozialpsychologische Trainerin) 

Zielgruppe Pflege- und Betreuungskräfte 

Termin Donnerstag, 11.05.2023 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziel 

In den Einrichtungen der Suchthilfe finden sich immer wieder Erkrankte, die an ihrer 
Motivation zur Veränderung oder Heilung gemessen werden und dies als relativ 
aussichtlos angesehen wird. Das Erscheinungsbild der Abhängigkeit ist jedoch nur ein Teil 
der Erkrankung, die Spitze des Eisberges. Viele psychische Störungen liegen oft darunter 
(z.B. Persönlichkeitsstörungen, Essstörungen, Psychosen), die eine Suchterkrankung erst 
bedingt haben. Beim Umgang oder der Behandlung stellt sich dann oft die Frage: Was 
war zuerst vorhanden – die Abhängigkeitserkrankung oder die psychischen Störungen 
oder war die Sucht nur ein Versuch sich selbst zu entlasten? Somit baut sich für die 
Betroffenen oft ein Kreislauf von gescheiterten Bewältigungs- und Behandlungsversuchen 
im Psychiatriesystem auf. Keine Störung kann jedoch losgelöst von der anderen 
betrachtet oder behandelt werden.  
 
 
Ziel der Fortbildung ist es, sich mit verschiedenen Doppeldiagnosen zu befassen. Wie sich 
diese in der Praxis zeigen und welche Möglichkeiten des Umgangs aus diesem Wissen 
abgeleitet werden kann. 
 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.04.2023 
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Thema Brandschutzhelfer-Ausbildung 
 
(Eine Auffrischung der Brandschutzhelfer-Ausbildung sollte alle   
3-5 Jahre erfolgen) 

Referent Josef Oskar Stettberger  

Zielgruppe alle Mitarbeiter  / alle Einrichtungen 

Termin Dienstag, 16.05.2023 
Dienstag, 24.10.2023 
 

Uhrzeit jeweils vormittags: 08:30 – 11:30 Uhr oder nachmittags: 13:00 – 16:00 Uhr 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 

 Grundzüge des Brandschutzes  
 Betriebliche Brandschutzorganisation 
 Funktion und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen 
 Gefahren durch Brände 
 Verhalten im Brandfall 

 
                                                                           

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 30,00 Euro 

Anmeldeschluss Jeweils eine Woche vorher   
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

Thema Menschen mit erworbener Hirnschädigung (MEH) – Was muss ich in der 
täglichen Betreuung wissen? 

Referentin Gerhard Müller (Dipl.-Psychologe), Praxis für Klinische Neuropsychologie Würzburg 

Zielgruppe Pflege- und Betreuungskräfte 

Termine Montag, 22.05.2023 

Uhrzeit 9:00 – 17:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 

 Was ist eine erworbene Hirnschädigung (Erkrankungsraten, medizinische 
Diagnosen, Auswirkungen, Mehrfachbehinderung)? 

 Was ist der übliche Verlauf vom Ereignis der Hirnschädigung bis zum Einzug 
auf einer Wohngruppe (Akutversorgung, Rehaphasen, interdisziplinäre 
Behandlung)? 

 Ambulante Therapie- und Rehabilitationsmöglichkeiten (interdisziplinär, 
teilhabeorientiert) 

 Was sind häufige neuropsychologische Störungen (kognitiv, emotional, 
motivational, verhaltensmäßig, alltagsbezogen)?  

 Wichtige Aspekte für die tägliche Arbeit mit MEH 
 Diskussion von Fragen und Fallbeispiele 

 
 
 

 Grundverständnis von erworbenen Hirnschädigungen 
 Bewusstsein für Besonderheiten im Umgang mit MEH soll geweckt werden 
 Neue Perspektiven für MEH in der Stiftung Sankt Johannes eröffnen 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 120,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.04.2023 
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Thema Führungskräftetraining 
Modul 4: Konfliktmanagement 

Referentin Stefanie Hofer (Dipl.-Pädagogin, systemischer Coach) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe   

Termin Teil 1: Dienstag, 13.06.2023 
Teil 2: Mittwoch, 14.06.2023 

Uhrzeit jeweils von 09:00 – 16:00 Uhr (16 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
Ziele 
 

 Merkmale von Konflikten 
 Konflikteskalationsstufen 
 Transaktionsanalytische Betrachtung eigener Muster und Strategien 
 Leitfaden Konfliktgespräch 
 Systemischer Blick auf Konflikte 
 Arbeit mit dem Systembrett 

 
Sie können den Konflikt einordnen und verfügen über die Fähigkeit, ihn anzugehen. 
Sie kennen Ihre eigene Konfliktkultur und entwickeln, wenn nötig, neue Strategien im 
Konflikt. 
Sie können ein Konfliktgespräch sicher führen. 
Sie weiten Ihren Blick und sehen die Konflikte im Zusammenhang mit dem 
Gesamtsystem. 

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 200,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe  
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

Thema Expertenstandards: Pflege von Menschen mit chronischen Wunden 

Referentin Denise Stelzer (Dipl.-Medizinpädagogin, Sozialpsychologische Trainerin) 

Zielgruppe Pflege- und Betreuungskräfte 

Termin Donnerstag, 15.06.2023 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziel 

Der Seminartag dient der Auseinandersetzung mit den Inhalten und den 
Veränderungen zu den Expertenstandards „Pflege von Menschen mit 
chronischen Wunden“. Die Umsetzung der Anforderungen an die Pflegepraxis 
wird vermittelt. Der methodische Rahmen hierfür ist der Pflegeprozess. 

 Expertenstandards Pflege von Menschen mit chronischen Wunden inkl. 
Instrumente zur Umsetzung 

 Leben mit einer chronischen Wunde – Einschränkungen für die Lebensqualität 
 Pflegerische Maßnahmen zur Wundversorgung, Verbesserung der Lebensqualität 
 Wunddokumentation  
 Strukturmodell der Pflegedokumentation 

 
Methoden:  
▪ Impulsvortrag - Vermittlung theoretischer Grundlagen 
▪ Fallarbeit 
▪ Einzel- und Gruppenarbeit 
▪ Praktische Übungen 

 
 
Ziel ist es, die Teilnehmer zu einem sicheren Umgang mit chronischen Wunden zu 
befähigen. 

  

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.05.2023 
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Thema 

 
Sozialrecht – Überblick sowie Schwerpunkte der Eingliederungshilfe 

Referent Kurt Ditschler (Dozent für Arbeits- und Sozialrecht) 

Zielgruppe Führungskräfte 

Termine Teil 1: Dienstag, 20.06.2023 
Teil 2: Mittwoch, 21.06.2023 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (16 FE) 

Veranstaltungsort Online 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In diesem Webinar erhalten Sie eine Übersicht über die für die Behindertenhilfe 
relevanten Leistungen und Verfahrensregelungen in den verschiedenen 
Sozialgesetzbüchern. 

 Übersicht über die Sozialgesetzbücher I bis XIV 
 Unterschied Verfahrensgesetze und Leistungsgesetze 
 Welche Leistungsträger sind wofür zuständig? 
 Welche Leistungsvoraussetzungen gibt es? 
 Die Regelungen für die Leistungsgewährung 
 

 
 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 180,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.03.2023 
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Thema Bedarfsermittlungsinstrument (BiBay) 

Referentin Michaela Hoffmann (Heilpädagogin, Fachdienst) 

Zielgruppe Teamleitungen, Gruppenleitungen 

Termin 

Termin 1: Mittwoch, 05.07.2023 
Termin 2: Mittwoch, 26.07.2023 
Termin 3: Mittwoch, 20.09.2023 
Termin 4: Mittwoch, 25.10.2023 

Uhrzeit jeweils von 09:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort 
Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt 

 
Die UN-Behindertenrechtskonvention und das Bundesteilhabegesetz (BTHG) bringen 
vielseitige Veränderungen mit sich. Um diesen Herausforderungen begegnen und die 
Teilhabeleistungen in neuer Form anbieten zu können, werden diese Schulungen 
angeboten.  
Es geht dabei um die Frage, wie die mit dem BTHG einhergehenden Veränderungen in die 
Praxis umgesetzt werden sollen.  
 

Ziel 

 
Ziel der Vermittlung ist, die künftigen Bedarfsermittlungs- und Planungsinstrumente 
kompetent anwenden zu können. 
 

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 40,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils sechs Wochen vorher 
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Thema Modul 14 (Pflichtmodul) 
Arbeiten und Kommunikation im Team 

Referentin Judith Ergenz,  M.A. Supervision, Organisationsberatung und Coaching (HS 
Kempten)  

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin Donnerstag, 06.07.2023 
 

Uhrzeit 09:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt  
In diesem Kurzseminar geht es um:  

 Grundanforderungen an das Arbeiten im Team  
 Rollen im Team  
 Grundlagen gelingender Kommunikation 
 Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 
 soziale Kompetenzen 

 
Hinweis bei allen Nichtfachkräftemodulen: 
Eine nähere Beschreibung zum Konzept finden Sie ab Seite 62. 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 60,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.06.2023 
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Thema Führungskräftetraining 
Abschlusspräsentation 

Referentin Stefanie Hofer (Dipl.-Pädagogin, systemischer Coach) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe   

Termin Dienstag, 11.07.2023 

Uhrzeit 9:00 - 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 

Abschlusspräsentation der Facharbeiten im Kolloquium 
Abschluss des Führungskräftetrainings 

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe  
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Thema Modul 13 (Pflichtmodul) 
Innerbetriebliche Kommunikation und Grundlagen des 
Qualitätsmanagementsystems 

Referentin Katrin Hofmeister (Dipl.-Sozialpädagogin, Betriebswirtin) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin Mittwoch, 12.07.2023  

Uhrzeit 13:00 – 16:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt Wir beschäftigen uns mit folgenden Themen: 
 Kommunikationsstrukturen der Stiftung Sankt Johannes 
 Finden von Ansprechpartnern 
 Umgang mit Formularen und internem Qualitätsmanagement 
 Reagieren können auf allgemeine Anfragen 
 Datenschutz und Schweigepflicht 

 
Hinweis bei allen Nichtfachkräftemodulen: 
Eine nähere Beschreibung zum Konzept finden Sie ab Seite 62. 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.06.2023 
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Thema Tiergestützte Pädagogik – Eine Einführung in Theorie und Praxis 

Referentin Sylvia Santoianni-Heckel (Erzieherin, Weiterbildung in tiergestützter Pädagogik 
speziell in der Therapie mit Hunden) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter 

Termin Donnerstag, 13.07.2023 

Uhrzeit 13:00 – 17:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Haus Schloßgarten – Mehrzweckraum 

Inhalt  
Der Einsatz von Tieren in den verschiedenen Bereichen der Betreuung und Förderung 
von Menschen mit Behinderung oder auch von alten Menschen wird immer 
selbstverständlicher.  
 
Mit Tieren können Menschen mit Behinderung lernen, selbständiger zu werden, 
Beziehungen herzustellen und Selbstvertrauen aufzubauen. 
 
Tiere werden somit zu Begleitern, deren „gesundheitsfördernde“ Wirkung sich in 
unterschiedlichen Beziehungsprozessen entfalten kann. 
 
Die Teilnehmer erhalten Einblick in die theoretischen Grundlagen der tiergestützten 
Pädagogik: 
 

 Wirkungsweisen von Tieren auf Menschen 
 Tiergestützte Fördermöglichkeiten für Menschen mit Behinderung 
 der Einsatz von Hunden im Rahmen tiergestützter Pädagogik 
 Möglichkeiten und Grenzen der Interaktion von Mensch und Tier 
 Hygienische Voraussetzungen 

 
Weiter wird auf die Möglichkeiten der praktischen Durchführung eingegangen. 
Dazu werden Übungen zur Psychomotorik mit Unterstützung durch einen 
Therapiebegleithund vorgestellt. 

Teilnehmerzahl 10 

Kosten 55,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.06.2023 
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
  

Thema Das Recht auf Verwahrlosung – Spannungsfeld zwischen Selbstbestimmung und 
sozialer Verantwortung 

Referentin Dagmar Rudy (Dipl.-Pädagogin, Systemische Supervisorin, Psychotherapeutin) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter 

Termine Teil 1: Montag, 04.09.2023 
Teil 2: Dienstag, 05.09.2023 

Uhrzeit jeweils 9:00 – 16:00 Uhr (16 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gibt es ein Recht auf Verwahrlosung für psychisch kranke und geistig behinderte 
Menschen? 
Diese Frage stellt sich in Zeiten, in denen eine umfangreiche 
gesellschaftliche Teilhabe, eine größtmögliche Selbstbestimmung, 
Selbstständigkeit und Autonomie erklärte Zielsetzungen in der Assistenz sind. 
Oder ist Verwahrlosung Ausdruck eines massiven Leidensdrucks und erheblicher 
Hilfebedürftigkeit der Betroffenen? Eine Folge von Selbstvernachlässigung und 
Desorganisation der eigenen Wohnsituation können soziale Isolation und eine ablehnende 
Haltung des direkten sozialen Umfelds sein. Viele alltägliche Handlungen werden nicht 
mehr durchgeführt. Die Betroffenen lehnen häufig, z.B. aus Scham, Hilfsangebote ab. 
Die Fortbildung will den Blick schärfen für Verhaltensmuster, die zu dieser 
Situation geführt haben bzw. diese auch weiterhin aufrechterhalten. Sie zeigt weiterhin 
mögliche Hintergründe und Ursachen auf. Gefahrenquellen und Risiken müssen 
eingeschätzt werden. Es gilt Grenzen und Möglichkeiten der Hilfe für den Klienten zu 
erkennen und das eigene Verhältnis, eigene Normen und Werte zu Wohnen und damit 
verbunden zu Ordnung und Sauberkeit zu reflektieren. 
 
Schwerpunkte 

 Definition von Verwahrlosung und Selbstbestimmung 
 Rechtliche Grundlagen 
 Symptome und Verhaltensmuster 
 Psychische, körperliche und lebensgeschichtliche Hintergründe und Ursachen 
 Motivierung des Betroffenen und Kooperation 
 Probleme mit dem direkten sozialen Umfeld 
 Möglichkeiten und Grenzen der Hilfe 
 Reflexion der eigenen Rolle, den möglichen projizierten Normen und Werte auf 

die beruflichen Herausforderungen, vor allem das eigene Verhältnis zu Sauberkeit 
und Ordnung 

 

Teilnehmerzahl 18 

Kosten 190,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.08.2023 
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

Thema Kund:innenorientierung in der Assistenz – Wieviel Pädagogik bleibt uns? 

Referentin Dagmar Rudy (Dipl.-Pädagogin, Systemische Supervisorin, Psychotherapeutin)  

Zielgruppe Mitarbeiter im Betreuungsdienst, ABW 

Termine Mittwoch, 06.09.2023 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die modifizierte Definition von Behinderung und Pflegebedürftigkeit gemäß 
Bundesteilhabe- und Pflegestärkungsgesetz führen zu einer Aufweichung der bisherigen 
Grenzen zwischen Pädagogik und Pflege. Bislang in der EGH anerkannte pädagogische 
Ziele und Maßnahmen zur Förderung und Erhaltung von Fähigkeiten bei Menschen mit 
Behinderung im Rahmen geraten mit dem aufgewerteten Pflegebedürftigkeitsbegriff in 
Konkurrenz.  
Mitarbeiter:innen im Assistenzdienst stehen damit häufig bei der kundenorientierten 
Realisierung der Ziele von Teilhabe und Selbstbestimmung vor einem (pädagogischen) 
Dilemma, verbunden mit Fragen wie: Welches Selbstverständnis ist mit der Rolle der 
Assistenz verbunden? Bedarf es der Pädagogik weiterhin? Wie viel? Wenn ja, muss oder 
was muss sich im pädagogischen Verständnis und Handeln ändern? 
 
Inhalte des Seminars:  
Grundlagen, Zielsetzungen des BTHG und PSG im Hinblick auf die Eingliederungshilfe, 
Zusammenwirken mit der BRK unter den Aspekten der Inklusion, Selbstbestimmung und 
Teilhabe, Unterscheidung von fachlicher und kompensatorischer Assistenz, 
Empowerment als zielführender Ansatz in der Assistenz, Auswirkungen und 
Veränderungen in der alltäglichen Begleitung der Menschen mit Behinderung.  

Teilnehmerzahl 18 

Kosten 120,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.08.2023 
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Thema Führungskräftetraining 
Modul 1: „Führen und Leiten“ 

Referentin Stefanie Hofer (Dipl.-Pädagogin, systemischer Coach) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe   

Termine Teil 1:  Dienstag, 19.09.2023 
Teil 2:  Mittwoch, 20.09.2023 
Teil 3: Donnerstag, 21.09.2023 

Uhrzeit Teil 1: 9:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 
Teil 2: 9:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 
Teil 3: 9:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 
 

Führen in der Stiftung Sankt Johannes bedeutet, Führungsinstrumente kennen und 
anwenden, damit eine gute Kommunikation nach unten und oben gelingen kann. 
Folgende Instrumente werden erlernt und angewendet: 

 Was sind Führungsinstrumente und wie helfen sie im Alltag? 
 Situatives Führen 
 Delegation  
 Feedback 
 Motive und Bedürfnisse der Mitarbeiter 
 Rollenreflexion 

 
Sie reflektieren Ihre Rolle als Leitung und definieren Ihre Weiterentwicklung. 
Ihre Leitungsrolle wird gestärkt. 
Sie kennen die Instrumente der Mitarbeiterführung und können diese anwenden. 
Sie können das Modell des Situativen Führens in Ihrer Rolle als Führungskraft 
anwenden. 
Die Bedürfnisse und Motive Ihrer Mitarbeiter sind Ihnen klar und finden sich in Ihrer 
Art zu Führen wieder. 
 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 250,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe  
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

Thema DEKIM Deeskalationstraining und Krisenmanagement bei Menschen mit 
geistiger Behinderung – Grundkurs 
  

Referent Stefan Koch (Diplom-Psychologe) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe 

Termin Teil 1: Dienstag, 26.09.2023 und Mittwoch, 27.09.2023  
Teil 2: Dienstag, 07.11.2023 und Mittwoch, 08.11.2023 
 

Uhrzeit jeweils von 09:00 – 16:00 Uhr (32 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

 
Inhalt                                                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele                                                                                        
 
 

Psychosoziale Belastungssituationen und Stress führen bei Menschen mit geistiger oder 
mehrfacher Behinderung immer wieder zu intensiven Krisen, die oftmals auch mit 
aggressivem Verhalten einhergehen. Für Angehörige und Mitarbeiter/innen der 
Behindertenhilfe stellt dies eine große Herausforderung dar. Mit DEKIM-Techniken 
können Betroffene einfühlsam durch ihre Krise begleitet und ihnen Auswege aus 
hoffnungslos erscheinenden Situationen aufgezeigt werden. Hierbei geht es in gleichem 
Maße um die Wahrung der Würde und um den Schutz beider an der Krise beteiligter 
Seiten. 
1. Tag 
– Problemstellung bei Menschen mit Intelligenzminderung; Theorie Krisen und Krisenintervention;  
Low-arousal-Ansatz 
– Körperübungen, verbale Deeskalation und Leichte Sprache; Übungen 
– Emotionale Reife und Krisenbewältigungsstrategien; Körperübungen 
2. Tag 
– Krisenmanagement und Krisenpläne, strukturelle Voraussetzung 
– Haltung und Krise, Übungen; körperliche Deeskalation 
– Schwerthand-Spirale, Mühlrad-Spirale 
– Fallbeispiele und Konzeptentwicklung 
3. Tag 
– Körperliche Deeskalation Wiederholung; Körperübungen und deren Anwendung im beruflichen Alltag 
– Aufarbeitung von Krisen (eigene Aufarbeitung, Krisenpläne und Wutmanagement-Übungen) 
– Behinderungsspezifische Deeskalationsansätze; Haltung 
– Körperliche Deeskalation, Selbstbefreiungstechniken 
4. Tag 
– Verbale Deeskalation, Übungen mit Video-Feedback 
– Körperliche Deeskalation 
– Krisenmanagement; Haltung 
– Zusammenfassung 

 
- Kennenlernen und Einüben eines adäquaten Krisenmanagements bei Menschen 

mit Intelligenzminderung 
- Entwicklung einer rein defensiv ausgerichteten Haltung in Krisen 
- Kennenlernen von verbalen und körperlichen Deeskalationstechniken; Erkennen 

des behinderungsspezifischen Anforderungsprofils und Umsetzen 
entsprechender Deeskalationstechniken 

- In Konzepten zu einem individualisierten Krisenmanagement werden 
Möglichkeiten zur Aufarbeitung und Prävention aufgezeigt und trainiert 

 

Teilnehmerzahl 20 

Kosten 400,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.09.2023 
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Thema Modul 2 (Pflichtmodul) 
Grundlagen und Zielstellungen in der Betreuung, Begleitung und Förderung 
von Menschen mit Behinderungen 

Referent Thomas Schwarz (Dipl.-Pädagoge) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin Donnerstag, 28.09.2023 

Uhrzeit 08:30 – 12:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt  
Das Modul 2 der Grundlagenqualifikation beinhaltet: 

 Behindertenhilfe im Wandel 
 Leben mit einem behinderten Kind – Angehörigenarbeit 
 Begriffsklärung (Inklusion Sozialraumorientierung, …) 
 Formen und Häufigkeit von hirnorganischen Störungen 
 Gesetzliche Grundlagen 
 Finanzierungsmodelle 
 Ursachen und Auswirkungen 
 Umgang mit Menschen mit Behinderung 

 
 

Hinweis bei allen Nichtfachkräftemodulen: 
Eine nähere Beschreibung zum Konzept finden Sie ab Seite 62. 

Teilnehmerzahl 25 

Kosten 40,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.09.2023 
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Thema 

 
Zeitmanagement und die Selbstorganisation 

Referentin Jasmine Albrecht (Trainerin im Bereich Kommunikation, Gesprächsführung und 
Telefon, Betriebswirtin, Businessmoderatorin) 

Zielgruppe Alle Mitarbeiter 

Termine Donnerstag, 28.09.2023 
 

Uhrzeit 09:00 – 16:30 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – großer Konferenzraum Ostflügel 
 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gerade in Zeiten erhöhter Beanspruchung und Arbeitsbelastung ist es wichtig, über 
ein erfolgreiches Zeitmanagement zu verfügen. Der zielorientierte Umgang mit der 
Arbeitszeit hilft Ihnen Ihre Leistungsfähigkeit und Motivation zu steigern, 
Arbeitsabläufe und Informationsflüsse optimal zu organisieren und Ziele zu erreichen. 
  
In diesem Seminar erhalten Sie Tipps und Tricks, um sich mit Hilfe unter anderem von 
Modellen zielführender zu organisieren. Sie werden darin unterstützt, Ihre 
persönlichen Schwachstellen zu erkennen und daran zu arbeiten. Gemeinsam 
erarbeiten wir Ihren persönlichen Maßnahmenplan, um nachhaltig die gelernten 
Inhalte umzusetzen. 
 
› Reflexion: Den eigenen Arbeitsstil analysieren, Chancen und Risiken erkennen 
› Störungen, Unterbrechungen, Zeitdiebe erkennen und individuelle 

Gegenmaßnehmen entwickeln 
› Zielmanagement: Aufgaben klar definieren, planen, erledigen und 

kommunizieren 
› Effektivität durch gezielte Priorisierung und Entscheidungen treffen 
› Aktive und zielführende Gestaltung der persönlichen Arbeitsabläufe und der 

Umgebung 
› Produktives Arbeitsklima durch Arbeitsplatzorganisation 
› Strategien zur Optimierung der persönlichen Arbeitsabläufe 

 

Teilnehmerzahl 12 

Kosten 120,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.08.2023  
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

Thema Wenn alle anderen schlafen... - Herausforderung Nachtdienst  

Referent Renate Heck (Dipl.-Pädagogin, Supervisorin, Gestalttherapeutin) 

Zielgruppe Mitarbeiter im Nachtdienst 

Termin Donnerstag, 05.10.2023 
 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

 
Inhalt                                                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                       
 
 

In der Nacht zu arbeiten ist etwas ganz Besonderes. Es bedeutet vielfältige 
Aufgaben in manchmal knapper Zeit zu erledigen, auf ganz unterschiedliche 
Bedürfnisse einzugehen, schnelle Entscheidungen in kritischen Situationen zu 
treffen und damit viel Verantwortung – häufig alleine – zu tragen. 
Ein konstruktiver Austausch zwischen Tag- und Nachtdienst kann die Arbeit für 
den Nachtdienst erheblich erleichtern. Die Möglichkeiten zur Gestaltung einer 
guten Zusammenarbeit zwischen Tag- und Nachtdienst – beispielsweise in der 
Frage einer optimalen Übergabe – werden deshalb im Seminar eine große Rolle 
spielen. Ebenso weitere Fragestellungen, Herausforderungen und besondere 
Bedürfnisse von Mitarbeitenden im Nachtdienst. 
Die Teilnehmenden erhalten die Gelegenheit, Erfahrungen aus dem Nachtdienst 
auszutauschen und ihre Arbeitssituation zu reflektieren. 
 
THEMEN: 

 Austausch zu Besonderheiten und Herausforderungen im Nachtdienst – 
Erarbeitung von Handlungsstrategien 

 Impulse zur Gestaltung von Gesprächen in der Nacht 
 Übungen zum Entspannen und Wachbleiben 
 Möglichkeiten zur Gestaltung einer gelingenden Zusammenarbeit 

zwischen Tag –und Nachtdienst  
 Umgang mit schwierigen Situationen 

 
 

Teilnehmerzahl                         16 

Kosten 120,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.09.2023 
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

Thema Demenz bei Menschen mit einer psychischen Erkrankung 

Referentin Denise Stelzer (Dipl.-Medizinpädagogin, Sozialpsychologische Trainerin) 

Zielgruppe Pflege- und Betreuungskräfte 

Termin Donnerstag, 05.10.2023 

Uhrzeit 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 
 
 

Demenz begegnet uns häufig, im Alltag und im Dienst. Aber diese Krankheit ist 
facettenreich und zeigt immer wieder neue Arten. In diesem Seminar geht es um: 
 

 Ausprägungen der Demenz 
 Demenz bei psychischen Erkrankungen 
 Phasen und Schweregrade 
 Betreuungsansätze und kommunikative Ansätze bei Demenz 
 Personenzentrierter Ansatz (Kitwood) 
 Biographiearbeit 
 Milieugestaltung 

 
 
Das Seminar dient der Auseinandersetzung mit den Besonderheiten, die sich 
bei der Betreuung eines Menschen mit Demenz ergeben. Die Teilnehmer werden 
entlang erprobter Konzepte befähigt, das Verhalten von Menschen mit Demenz besser zu 
verstehen und die Kommunikation und pflegerische Interaktion entsprechend zu 
gestalten. 
 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 100,00 Euro 

Anmeldeschluss 01.09.2023 
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Thema Führungswerkstatt 

Referentin Stefanie Hofer (Dipl.-Pädagogin, systemischer Coach) 

Zielgruppe Führungskräfte 

Termin Termin 1: Dienstag, 10.10.2023 
Termin 2: Dienstag, 21.11.2023 

Uhrzeit jeweils von 09:00 – 16:00 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim  
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 
 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
Ziel 

Führungskräfte brauchen Inspiration, Kommunikation und Austausch. In unserer 
„Führungswerkstatt“ treffen sich Führungskräfte aus der gesamten Einrichtung 
zweimal im Jahr einen Tag und befassen sich mit einem aktuellen Thema unter 
systemischen Gesichtspunkten. Der Vormittag ist unter anderem von einem 
Input geprägt, der unter vier Aspekten – von der individuellen Reflexion bis hin 
zur Umsetzung - das Thema differenziert betrachtet. Der Nachmittag steht unter 
dem Fokus der Ideenfindung und der Entwicklung von Lösungen. 
 
Ziel der Führungswerkstatt ist es, dass wir gemeinsam unsere Ideen und Kräfte 
bündeln. 
 
 

Teilnehmerzahl 15 

Kosten 140,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.09.2023 / 15.10.2023 
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Thema 
Führungskräftetraining  
Fachspezifisches Modul: sozialrechtliche Ansprüche von Menschen mit Behinderung 
in der Praxis des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) 

Referent Alban Westenberger (RA, Fachanwalt für Sozialrecht) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe und Einzelplätze auf Rückfrage 

Termine 
Teil 1: Donnerstag, 12.10.2023  
Teil 2: Freitag, 13.10.2023 

Uhrzeit 
Teil 1: 09:00 – 16:30 Uhr (8 FE) 
Teil 2: 08:30 – 14:00 Uhr (6 FE) 

Veranstaltungsort 
Stiftung Sankt Johannes 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 

 
 Überblick und Aufbau des Sozialrechts, Sozialgesetzbuch allg. Teil und 

Sozialverfahrensrecht 
 Leistungen des SGB für Menschen mit Behinderung  
 Rehabilitation und Teilhabe in den Bereichen Schule, Arbeit und Wohnen 
 Schwerbehindertenrecht, Pflegeversicherung, Sozialhilferecht 
 Zuständigkeiten von Behörden / Rechtsschutzfragen / gerichtliches Verfahren 
 EXKURS: das Behindertentestament 

 
 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 190,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe 
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Thema Modul 3 (Pflichtmodul) 
Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit einer leichten 
geistigen Behinderung, Lern- oder Grenzbehinderung 

Referent Thomas Schwarz (Dipl.-Pädagoge) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin Donnerstag, 19.10.2023 
 

Uhrzeit 08:30 – 12:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt Wir beschäftigen uns mit folgende Themen: 
 Begriffsklärung/Abgrenzung „geistige Behinderung“ 
 Mögliche Ursachen und Merkmale einer Lernbehinderung 
 Grundhaltung in der Arbeit mit Menschen mit Lernbehinderung 
 Methoden der Alltagsarbeit 
 Selbstbestimmung versus Fürsorgepflicht 
 pädagogische Impulse 

 
Hinweis bei allen Nichtfachkräftemodulen: 
Eine nähere Beschreibung zum Konzept finden Sie ab Seite 62. 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.09.2023 
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Thema Snoezelen - eine Einführung in Theorie und Praxis 

Referentin Sylvia Santoianni-Heckel (Erzieherin, Weiterbildung in „Snoezelen“) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter 

Termin Donnerstag, 09.11.2023  

Uhrzeit 09:00 – 16:30 Uhr (8 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Förderstätte – Konferenzraum  
und Snoezelenräume der Förderstätte 

Inhalt  
Snoezelen bietet verschiedene Möglichkeiten, Menschen mit Behinderung ein 
gezieltes, strukturiertes und wohldosiertes Reizangebot von Lichteffekten, Klängen, 
taktilen und kinästhetischen Erfahrungen auf freiwilliger Basis näher zu bringen. 
  
Beobachtungserfahrungen bestätigen die These, dass viele schwerbehinderte 
Menschen die Fülle der Reize in alltäglicher Umgebung nicht angemessen verarbeiten 
können und deshalb ein individuelles Reizangebot benötigen. 
 
Diese neuen Erfahrungsmöglichkeiten tragen zur positiven Entfaltung der kognitiven 
Prozesse bei. Außerdem mildert das dreifach abgestufte und gezielte Wahrnehmungs- 
und Entspannungsangebot im Softplayraum, im Weißen Raum und im 
Wasserklangbett aggressive und auffällige Verhaltensweisen. 
 
Nicht zuletzt unterstützen diese Angebote auch die Lockerung von Verspannungen – 
nicht nur bei Spastik – in sowohl körperlicher als auch seelischer und ganzheitlicher 
Sicht. 
 
Nachdem im theoretischen Teil der Fortbildung die Grundlagen für Snoezelen gelegt 
wurden, werden die Teilnehmer in praktischen Übungen in den oben genannten 
Räumen die Wirkung der vielfältigen Reizangebote auf sich selbst erfahren. 
Die Teilnehmer erhalten methodisch-didaktische Hinweise zur Durchführung von 
Snoezelen-Einheiten sowie eine technische Unterweisung in der Handhabung der 
Geräte.  

Teilnehmerzahl 8 

Kosten 80,00 Euro 

Anmeldeschluss 15.10.2023 
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Thema Führungskräftetraining 
Modul 2: „Kommunikation“ 

Referentin Stefanie Hofer (Dipl.-Pädagogin, systemischer Coach) 

Zielgruppe Feststehende Gruppe   

Termine Teil 1: Dienstag, 05.12.2023  
Teil 2: Mittwoch, 06.12.2023 

Uhrzeit jeweils 9:00 - 16:00 Uhr (16 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele 

In diesem Modul des Führungskräftetrainings geht es um:  
 

 Grundlagen der Gesprächsführung  
 Verbale und nonverbale Elemente der Kommunikation 
 Haltung – appreciative inquiry 
 Methoden wertschätzender Gesprächsführung 
 Reflexion des eigenen Gesprächsverhaltens 
 Schwierige Gesprächssituationen 
 Fallarbeit  

 
Sie gewinnen Sicherheit in schwierigen Gesprächssituationen. 
Sie reflektieren Ihr Gesprächsverhalten.  
Sie verfügen über Ideen und Methoden, den Kontakt und die Situation  
schnell positiv zu verändern. 
Die Bedeutung der Körpersprache und Ihrer Wirkung ist Ihnen bekannt. 
 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 200,00 Euro 

Anmeldeschluss Feststehende Gruppe 
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Wahlmodule der Modularisierten Fachweiterbildung für Mitarbeiter ohne 
pädagogische Fachausbildung:  
Anfragen (Modul 6 – 12) bitte bis 01.05.2023 abgeben. 
 

 

Thema Modul 5 
Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit Behinderungen in 
sehr beschützenden Wohn- und Arbeitsformen 

Referent Markus Engler (HEP, Teamleitung) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin Termin 1: Donnerstag, 23.03.2023 von 13:30 - 15:30 Uhr (4 FE) 
Termin 2: Donnerstag, 15.06.2023 von 13:30 – 15:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes 
Schönblick – Konferenzraum (Termin 1) 
Schloss – Seminarraum, 3. OG Westflügel (Termin 2) 

Inhalt  herausfordernde Verhaltensweisen bei Menschen mit schwerer 
geistiger Behinderung oder psychischer Behinderung kennen 

 Rechtliche Grundlagen zu Einschränkungen im Freiheitsrecht bei 
konkreter Selbstgefährdung, § 1906 BGB 

 Konzeptionelle Grundlagen und Besonderheiten des 
Betreuungsangebotes im beschützenden Wohn- und Arbeitsbereich 
kennen 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 

Thema Modul 6  
Grundpflege und die Beobachtung von Veränderungen 

Referentin Denise Stelzer (Dipl.-Medizinpädagogin, Sozialpsychologische Trainerin) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin AUF ANFRAGE von 9:00 - 12:30 Uhr (4 FE) 
 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt Das Seminar vermittelt pflegerisches Grundwissen und befähigt zur Mithilfe bei 
der Durchführung grundpflegerischer Maßnahmen und der Beobachtung von 
Veränderungen der Pflegesituation. Themen sind: 

 Körperpflege, Nahrungsaufnahme und Mobilität 
 Pflegerischen Prophylaxen  
 Erkennen von Veränderungen (Blutdruck, Gewichtsverlust, Hautzustand, 

Mobilität, Puls) und situationsgerechte Reaktion 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 50,00 Euro 
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Thema Modul 7  
Qualifikation und berufliche Bildung von Menschen mit Behinderungen 

Referentin Isabel Meiershofer (Dip.-Pädagogin, Leitung Berufsbildungsbereich) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin AUF ANFRAGE von 13:00 - 16:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Schulungsraum Donauwörth, BBB 

Inhalt  
Die Veranstaltung vermittelt Kenntnisse zu Themen wie 

 Durchführungskonzept des Berufsbildungsbereichs 
 Rolle eines Bildungsbegleiters  
 Berufliche Qualifizierung von Menschen mit Behinderung in den 

Werkstätten, aber auch in Betrieben außerhalb der Werkstätten 
 Teilqualifizierung von Menschen mit Behinderung mit 

Kompetenzfeststellung durch die IHK 
 Umgang mit Krisen im Bildungsprozess 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 

Thema Modul 8  
Arbeit und Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen 

Referentin Lea-Katinka Neumann (Dipl.-Pädagogin, Sozialdienst) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin AUF ANFRAGE  von 09:00 - 16:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Seminarraum 3. OG Westflügel 

Inhalt Das Seminar gibt einen Einblick in folgende Themen: 
 Aktuelle Informationen über den Umgang mit Menschen mit 

Behinderungen in Werkstätten 
 Konzeption von WfbM und Förderstätte  
 Aufgaben und Rolle des Begleitenden Dienstes 
 Anleitung und Begleitung von Menschen mit Behinderung 
 Umgang mit Krisen in der Arbeit  
 Arbeitsbeschaffende Maßnahmen bei Auftragsschwäche  

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 
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Thema Modul 9 
Religiöse Begleitung von Menschen mit Behinderung 

Referent N.N. 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin AUF ANFRAGE  von 08:30 - 12:00 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt Menschen mit Assistenzbedarf werden von uns in vielen Bereichen begleitet, um 
ihnen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Bei religiösen 
Fragen und der Teilhabe am kirchlichen Leben geraten wir oft ins Stocken. 
Folgende Aspekte werden wir beleuchten: 

 Christliches Menschenbild 
 meine Rolle als Mitarbeiter einer kirchlichen Einrichtung 
 Besonderheiten der religiösen Begleitung von Menschen mit 

Behinderung 
 praxisbezogene Umsetzung der Begleitung 
 Sterbebegleitung; palliative Versorgung 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 

Thema Modul 10 
Grundlagenwissen für Hauswirtschaftliche Mitarbeiter 

Referentin N.N. 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin AUF ANFRAGE von 13:30 - 17:00 Uhr (4 FE) 
 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt  
Die Veranstaltung vermittelt Kenntnisse zu Themen wie 

 Umgang mit Menschen mit Behinderung 
 Beobachtung und Informationsweitergabe 
 Unterstützung und Hilfen 
 Abgrenzung von Unterstützung und Arbeit 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 
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Thema Modul 11 
Deeskalationstraining für die Praxis 

Referent N.N. 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin AUF ANFRAGE von 09:00 - 12:30 Uhr (4 FE) 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt  
Damit es gar nicht zu Eskalationen verbaler oder physischer Art kommt, gibt es 
Techniken und Methoden, diese zu vermeiden oder den Eskalationen gewaltfrei 
entgegenzutreten. Unsere Themen sind: 

 Nonverbale und verbale Deeskalation 
 Gewaltfreie Kommunikation 
 Einfache Techniken zum Selbstschutz 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 

Thema Modul 12  
Der Umgang mit Sexualität in der Unterstützung von Menschen mit 
Behinderung 

Referentin Michaela Hoffmann (Heilpädagogin, Fachdienst) 

Zielgruppe alle Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 

Termin AUF ANFRAGE von 09:00 - 12:30 Uhr (4 FE) 
 

Veranstaltungsort Stiftung Sankt Johannes Marxheim 
Schloss – Großer Konferenzraum Ostflügel 

Inhalt  
Menschen mit Assistenzbedarf werden von uns in vielen Bereichen begleitet, um 
ihnen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Bei Fragen des 
Umgangs mit Sexualität unter dem Gesichtspunkt der Teilhabe geraten wir oft 
ins Stocken.  
Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Aspekte zum Thema und stellt die 
Inhalte des entsprechenden Konzepts der Stiftung Sankt Johannes vor. 
 
 

 

Teilnehmerzahl 16 

Kosten 40,00 Euro 
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Modularisierte Fachweiterbildung 

für Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 
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2. Grundlagen und Zielstellungen in der Betreuung, Förderung und Begleitung von Menschen mit Behinderungen 
    Do., 28.09.2023 08:30 – 12:00 Uhr (4 FE) 
    Referent: Thomas Schwarz, Diplom – Sozialpädagoge; Ort: Seminarraum, 3. OG Westflügel 

 

1. Einführungsveranstaltung (kann im Rahmen der Veranstaltung „Einführung neuer Mitarbeiter“ absolviert werden) 
    Do., 09.03.2023 + Do., 29.06.2023 + Do., 07.09.2023 + Do., 07.12.2023 jeweils von 8:30 – 16:15 Uhr (8 FE) 
    Referenten: Doreen Paus, Christine Jann, MAV und andere 

Pflicht
modul 

 

 
3. Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen 
mit einer leichten geistigen Behinderung, Lern- oder 
Grenzbehinderung 
 
Do., 19.10.2023 08:30 – 12:00 Uhr (4 FE) 
Referent: Thomas Schwarz 
Ort: Seminarraum, 3. OG Westflügel 

4. Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit 
einer psychischen Behinderung  
 
 
Mi., 03.05.2023 9:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 
Referent: Günther Porsche 
Ort: Seminarraum, 3. OG Westflügel 

14. Arbeiten und Kommunikation im Team  
 
 
Do., 06.07.2023 9:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 
Referentin: Judith Ergenz 
Ort: Seminarraum, 3. OG Westflügel 

6. Grundpflege und die Beobachtung von Veränderungen 
 
 
auf Anfrage 9:00 – 12:30 (4 FE) 
Referentin: Denise Stelzer 
Ort: großer Konferenzraum, Ostflügel 

8. Arbeit und Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderungen 
 
auf Anfrage 9:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 
Referentin: Lea-Katinka Neumann 
Ort: Seminarraum, 3. OG Westflügel 

11. Deeskalationstraining für die Praxis 
 
auf Anfrage 09:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 
Referent: N.N. 
Ort: großer Konferenzraum, Ostflügel 

9. Religiöse Begleitung von Menschen mit Behinderung  
 
auf Anfrage 8:30 – 12:00 Uhr (4 FE) 
Referent: N.N. 
Ort: großer Konferenzraum, Ostflügel 
 

7. Qualifikation und berufliche Bildung von Menschen 
mit Behinderungen 
 
auf Anfrage 13:00 – 16:30 Uhr (4 FE) 
Referentin: Isabel Meiershofer 
Ort: Donauwörth, Schulungsraum, BBB 

10. Grundlagenwissen für Hauswirtschaftliche Mitarbeiter 
 
auf Anfrage 13:30 – 17:00 Uhr (4 FE) 
Referent: N.N. 
Ort: großer Konferenzraum, Ostflügel 

12. Der Umgang mit Sexualität in der Unterstützung von 
Menschen mit Behinderungen  
 
auf Anfrage 9:00 – 12:30 Uhr (4 FE) 
Referentin: Michaela Hoffmann 
Ort: großer Konferenzraum, Ostflügel 

13. Innerbetriebliche Kommunikation und Grundlagen 
des Qualitätsmanagementsystems  
 
Mi., 12.07.2023 13:30 – 17:00 Uhr (4 FE)  
Referentin: Katrin Hofmeister 
Ort: Seminarraum, 3. OG Westflügel 

5. Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen 
mit besonderem Hilfebedarf in sehr beschützenden 
Wohn- und Arbeitsformen 
Do., 23.03.2023          13:30 – 15.30 Uhr (3 FE) 
Do., 15.06.2023 13:30 – 15:30 Uhr (3 FE) 
Referent: Markus Engler 
Ort: Schönblick – Konferenzraum oder Seminarraum 3. 
OG Westflügel 
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Modularisierte Fachweiterbildung für Mitarbeiter ohne pädagogische Fachausbildung 
 
Ausgangspunkt und Zielstellung: 
Mitarbeiter ohne eine adäquate pädagogische Fachausbildung spielen in der Förderung, Betreuung und Begleitung 
von Menschen mit Behinderung eine wichtige Rolle und sind durch ihren intensiven Kontakt eine wichtige Stütze im 
Betreuungsalltag. 
Aus diesem Grund ist eine nichtschulische Nachqualifikation in heilpädagogischen Arbeitsweisen und 
Grundprinzipien notwendig. Diese muss die bereits vorhandenen Kompetenzen und wertvollen Lebenserfahrungen, 
z.B. im hauswirtschaftlichen Bereich oder in der Pflege von Angehörigen oder in der Erziehung eigener Kinder, mit 
einbeziehen und erweitern. 
 
Zielgruppe: 

 Betreuungshelfer, die im Wohnbereich tätig sind 
 Mitarbeiter in der WfbM ohne Sonderpädagogische Zusatzausbildung (SPZA) 
 nicht ausgebildete Mitarbeiter in den Offenen Hilfen für ambulant betreutes Wohnen (ABW) 
 hauswirtschaftliche Mitarbeiter 

 
Folgende Themen und Fragestellungen werden bearbeitet: 

- Was ist Behinderung und von welchen persönlichen und sozialen Bedingungen gehen wir bei Personen aus, 
die als geistig oder psychisch behindert bezeichnet werden? 

- Wie können Kommunikation, Beziehung und Dialog mit diesem Personenkreis gelingen? 
- Welche Haltung setzen wir bei Mitarbeitern dafür voraus? 
- Welche Grundsätze sind in der Arbeit mit Menschen mit Behinderung generell, welche speziell in der Arbeit 

mit Menschen, die als geistig behindert gelten, zu beachten? 
- Was ist wesentlich in Pflege, Assistenz, Betreuung, Begleitung und Förderung? 
- Was ist zu beachten, wenn besondere psychische oder Verhaltensauffälligkeiten vorliegen? 
- Welche rechtlichen Rahmenbedingungen müssen Hilfskräfte beachten? 

 
Zeitrahmen: 
Die Veranstaltung wird in Form eines Baukastensystems angeboten. Einrichtungsleitungen, Vorgesetzte und 
Mitarbeiter können sich je nach Aufgabenschwerpunkt die relevanten Module selbst zusammenstellen und je nach 
Vorwissen oder Einsatzfeld Prioritäten setzen. Es werden vierzehn, in der Regel halbtägige, Fortbildungsmodule 
fortlaufend im Kalenderjahr angeboten. Weitere Fortbildungen aus dem Fortbildungsangebot, die auch für nicht 
ausgebildete Mitarbeiter ausgeschrieben sind, sind möglich und in der Fortbildungsplanung sowie der 
Personalentwicklung unbedingt zu berücksichtigen. Aus dem derzeitigen internen Fortbildungsangebot steht der 
überwiegende Teil des Angebotes auch für die hier benannte Zielgruppe zur Verfügung. 
 
Methode: 
In Form eines Baukastens können Leitungen und deren Mitarbeiter relevante Fortbildungen aus dem Modulbaukasten 
auswählen. Je nach Dringlichkeit können einzelne Module vorgezogen, oder hintenangestellt werden. Speziell für die 
Werkstattmitarbeiter, Mitarbeiter der Offenen Hilfen und hauswirtschaftliche Mitarbeiter wurden Module entwickelt, 
die nicht von Mitarbeitern der jeweils anderen Bereiche besucht werden müssen (Wahlmodule, Module 5-12). 
 
Dokumentation/Nachweis: 
Für die Teilnehmer wird eine Bestätigung ausgestellt, auf der die Teilnahme an den verschiedenen Modulen dieser 
längerfristigen Fortbildung nachgewiesen wird. 
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Nähere Beschreibung der Module: 
 
1. Einführungstag für neue Mitarbeiter 
Der Einführungstag gibt neuen Mitarbeitern einen Überblick über das Aufgabenfeld der Stiftung Sankt Johannes. 
Hier werden den neuen Kollegen die einzelnen Fachbereiche vorgestellt, der Organisationsaufbau erklärt und die 
grundlegenden Zielsetzungen in der Betreuung und Förderung von Menschen mit Behinderungen nahegebracht. Der 
Einführungstag findet mehrmals im Jahr statt.  
 
2. Grundlagen und Zielstellungen in der Betreuung, Förderung und Begleitung von Menschen mit 

Behinderungen 
- Definition von Behinderung, Abgrenzung zu Krankheit, Schädigung, Fähigkeitsstörung 
- Ursachen, Erscheinungsformen und Einteilungen von Behinderungen nach ICD 10  
- Demografische Daten 
- Mehrfachbehinderungen 
- heilpädagogische Grundprinzipien wie Ermutigung, Anschaulichkeit usw. 
- gesellschaftliche Rahmenbedingungen wie UN-Menschenrechtskonvention und damit verbundene 

Zielstellungen wie Inklusion, Teilhabe, Normalisierung, Individualisierung, Selbstbestimmung, 
Empowerment, Personenzentrierung usw. 

- Juristische Aspekte wie rechtliche Grundlagen der Betreuung  
- meine Rolle als Mitarbeiter in der Betreuung, Förderung und Begleitung 
- pädagogisches Handeln im Spannungsfeld von Aufsichtspflicht, Haftung und Selbstbestimmung  
- Umgang mit speziellen Herausforderungssituationen und beruflichen Belastungen 

 
3. Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit einer leichten geistigen Behinderung, 

Lernbehinderung oder Grenzbehinderung 
- in Wohnheimen und Außenwohngruppen und in ambulanten Betreuungsangeboten 
- Personenkreise und Zielgruppen 
- Konzeptionelle Grundlagen und Besonderheiten des Betreuungsangebotes 
- Spezielle Arbeitsweisen und Anforderungen an die Mitarbeiter 
- Besondere Fragen der Aufsichtspflicht, Haftung und der Sicherheitstechnik  
- Umgang mit Angehörigen 

 
4. Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit einer psychischen Behinderung 

- Überblick über Erscheinungsformen der psychischen Erkrankungen und Behinderungen (Schizophrenie, 
Depression, Angst- und Zwangsstörungen, Borderlinestörungen, usw.) 

- therapeutische, medizinische und betreuerische Einflussmöglichkeiten  
- chronische Störungen und damit verbundene betreuerische Konsequenzen im Umgang mit Menschen mit 

psychischen Erkrankungen  
- Konzeptionelle Grundlagen und Besonderheiten des Betreuungsangebotes 
- Spezielle Arbeitsweisen und Anforderungen an die Mitarbeiter 

 
5. Betreuung, Begleitung und Förderung von Menschen mit besonderem Hilfebedarf in beschützenden 

Wohn- und Arbeitsformen  
- herausfordernde Verhaltensweisen bei Menschen mit schwerer geistiger Behinderung oder psychischer 

Behinderung und erheblicher Selbstgefährdung 
- Rechtliche Grundlagen zu Einschränkungen im Freiheitsrecht bei konkreter Selbstgefährdung 
- Konzeptionelle Grundlagen und Besonderheiten des Betreuungsangebotes im Wohn- und Arbeitsbereich 
- Spezielle Arbeitsweisen und Anforderungen an die Mitarbeiter 
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6. Grundpflege und die Beobachtung von Veränderungen 
- Grundpflegearten  
- aktivierende Pflege  
- Hebe- und Lagerungstechniken  
- Kinästhetische Aspekte  
- besondere medizinisch-pflegerische Aspekte von Menschen mit einer geistigen oder psychischen 

Behinderung 
- Personenzentrierung in der Pflege 

 
7. Qualifikation und berufliche Bildung von Menschen mit Behinderungen 
8. Arbeit und Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen 

- Aktuelle Informationen über den Umgang mit Menschen mit Behinderungen in Werkstätten 
- Konzeption von WfbM und Förderstätte  
- Aufgaben und Rolle des Begleitenden Dienstes 
- Anleitung und Begleitung von Menschen mit Behinderung 
- Umgang mit Krisen in der Arbeit  
- Arbeitsbeschaffende Maßnahmen bei Auftragsschwäche 

 
9. Religiöse Begleitung von Menschen mit Behinderung 

- Christliches Menschenbild 
- der Mensch mit Behinderung als Person 
- spezielle Besonderheiten der religiösen Begleitung von Menschen mit Behinderung und praxisbezogene 

Umsetzung der Begleitung 
- Sterbebegleitung und palliative Versorgung 
- Meine Rolle als Mitarbeiter in einer kirchlichen Einrichtung und in der religiösen Begleitung 

 
10. Grundlagenwissen für hauswirtschaftliche Mitarbeiter 

- Umgang mit Menschen mit Behinderung 
- Beobachtung und Weitergabe 
- Unterstützung und Hilfen 
- Abgrenzung Unterstützung und Arbeit 

 
11. Deeskalationstraining für die Praxis 

- Nonverbale und verbale Deeskalation 
- Gewaltfreie Kommunikation 
- Einfache Techniken zum Selbstschutz 

 
12.  Umgang mit Sexualität in der Unterstützung von Menschen mit Behinderungen 

- Grundlegende Informationen und Methoden der Sexualpädagogik für die Arbeit mit Menschen mit 
Behinderungen 
 

13. Innerbetriebliche Kommunikation und Grundlagen des Qualitätsmanagementsystems 
- Umgang mit Formularen und internem Qualitätsmanagement 
- Finden von Ansprechpartnern 
- Reagieren können auf allgemeine Anfragen  
- Weiterleitung von Informationen 
- Kommunikationsstrukturen in der Stiftung Sankt Johannes  
- Datenschutz und Schweigepflicht 

 
14. Arbeiten und Kommunikation im Team 

- Grundanforderungen an das Arbeiten im Team  
- Rollen im Team  
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 
- soziale Kompetenzen / Grundlagen gelungener Kommunikation 
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Angebote des Fachdienstes 
und artverwandte Angebote 
 
 
Die Angebote unseres Fachdienstes sind jederzeit abrufbar. Da oft fall- oder situationsspezifische Fragen erörtert 
werden wollen, erweist es sich unter Umständen als sinnvoll, die Fachdienste für konkrete Bildungsangebote 
kurzfristig und team- oder einrichtungsbezogen anzufragen. Nachstehend finden Sie verschiedene Themen, die 
durch den jeweiligen Fachdienst abgedeckt werden können. Wenn Sie einen Fachdienst einladen möchten, 
kontaktieren Sie diesen bitte direkt über Ihre Einrichtungsleitung. 
 
Falls Sie einen Termin vereinbart haben, der mindestens 3 Zeitstunden (= 4 FE) umfasst, informieren Sie uns 
bitte per E-Mail an bildung@sanktjohannes.com, damit wir die Teilnehmerliste einstellen können. Danach folgt das 
übliche Prozedere, so dass diese Termine dann jeweils als (z.B. halbe) Fortbildungstage auch in Vivendi PEP 
hinterlegt werden können. 
 

Name, Vorname Thema 

Berger, Ingeborg Gesundheitliche Vorausplanung für die letzte Lebensphase 

Böhme, Jana Kunsttherapie 

Hoffmann, Michaela Sexualpädagogik 

Hoffmann, Michaela HEB 

N.N. Religiöse Angebote 

Pivniceru, Dragos Trauma 

Pivniceru, Dragos Systemisches Arbeiten (inkl. Zirkuläres Fragen) 

Pivniceru, Dragos Nähe und Distanz 

Klein, Beate Musikalische Angebote 

Santoianni-Heckel, Sylvia Tiergestützte Therapie, Hofführerschein 

Schröter, Hanna Autismus 

Schröter, Hanna WKS-Modell 

Sing, Irmgard Pflege 

 
 
Kontakte für Supervision & Coaching: 
 

- Frau Denise Stelzer: http://sc-stelzer-consulting.de/ 
- Frau Andrea Heinevetter: http://www.netzplan-coaching.de/ 
- Frau Birgit Hochwind: https://www.hochwind.com 

 
Kommen Sie bei Interesse & Bedarf gerne auf uns zu!  
bildung@sanktjohannes.com 09097/809-908 
  

http://sc-stelzer-consulting.de/
http://www.netzplan-coaching.de/
https://www.hochwind.com/
mailto:bildung@sanktjohannes.com
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Besuchen Sie uns auch online auf 
www.sanktjohannes.com 
 
Oder folgen Sie uns auf Facebook und 
Erfahren Sie noch mehr über uns. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
Stiftung Sankt Johannes 
Schloßstraße 8 
86688 Marxheim 
Tel.: 09097 809 0 
E-Mail: info@sankjohannes.com 


